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Aus dem Landratsamt                    

STADTRADELN VOM 18. JUNI BIS 8. JULI 2023
Das STADTRADELN geht in die nächste Runde und auch der 
Landkreis Ostallgäu ist wieder mit dabei. Dieses Jahr findet 
der Zeitraum des STADTRADELN vom 18. Juni bis 8. Juli statt. 
Passend dazu ist auch die ABK Allgäuer Radltour am 25. Juni 
mit Start und Ziel in Pforzen geplant. Teilnehmen können alle, 
die im Ostallgäu wohnen, zur Schule gehen, arbeiten oder 
über Vereine oder anderes einen Bezug zum Landkreis haben. 
Es zählen alle geradelten Strecken, egal ob beruflich oder in 
der Freizeit. Für weitere Informationen besuchen Sie unsere 
STADTRADELN-Seite www.stadtradeln.de/kreis-ostallgaeu.

ABK ALLGÄUER RADLTOUR FINDET AM 25. JUNI STATT
Unter der Federführung der Aktienbrauerei Kaufbeuren und 
des Landkreises Ostallgäu startet am 25. Juni die 13. ABK 
Allgäuer Radltour. In diesem Jahr führt die rund 45 Kilome-
ter lange Strecke für die Hobbyradlerinnen und -radler von 
Pforzen über Beckstetten zur Pausenstation in Bad Wörishofen 
und über Altensteig, Baisweil und Irsee zurück nach Pforzen.
Ambitionierte Rennradlerinnen und Radler haben die Mög-
lichkeit, eine große Runde von rund 95 Kilometern Länge zu 
fahren. Die Radltour 2023 ist eine von vielen Veranstaltungen 
im Rahmen der Gesundheitswoche vom Allgäu bis zum Bo-
densee. Die ABK Allgäuer Radltour ist mit jährlich rund 1.500 
Teilnehmenden eine der größten Breitensportveranstaltungen 
in Bayern. Änderungen vorbehalten.Weitere Informationen 
vorab unter www.schlosspark.de.

AUSGEBILDETES KRIPPEN- UND KINDERGARTEN- 
PERSONAL WIRD DERZEIT HÄNDERINGEND GESUCHT
Um den Berufseinstieg zu vereinfachen, bietet das Deutsche 
Erwachsenen-Bildungswerk einen Fernlehrgang an, der Teil-
nehmende auf die Prüfung zum staatlich geprüften Kinder-
pfleger (m/w/d) vorbereitet. 
JETZT ANMELDEN UND LETZTE FREIE PLÄTZE SICHERN
www.deb.de/fernlehrgaenge/uebersicht-fernlehrgaenge/

Relight Delight
Wirkstoff 
Kosmetik

Körper- 
Behandlungen,

Massagen

Kosmetik-
Mikro 

Needling

Beratungen mit Aroma-Öl Anti-Aging

Schwerelos
Studio für Wellness und Kosmetik

 
Cornelia Paul
0170 352 94 77

Nesselwangerstraße 10
87637 Seeg 

Studio-schwerelos@gmx.de
www.schwerelos.de

spüren - erkennen - loslassen  
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Verwaltungsgemeinschaft                                               

BÜRGERSPRECHSTUNDE SEEG
Die Bürgersprechstunde einmal im Monat jeden zweiten Don-
nerstag wird im Rathaus Seeg sehr gut angenommen. Deshalb 
bitten wir um rechtzeitige Anmeldung im Vorzimmer des 
Bürgermeisters. 

Nächste Bürgersprechstunde findet aufgrund des Feiertages 
am Donnerstag, 15. Juni 2023 vom 15.30 Uhr – 17.00 Uhr statt.

ALTPAPIERSAMMLUNG AM 3. JUNI 2023 IN SEEG“
Am Samstag, den 3. Juni 2023 findet die Altpapiersammlung 
des Schützenvereins „St. Ulrich“ Seeg statt. Das Altpapier (kei-
ne Kartonagen) sollte ab 8.00 Uhr gut sichtbar, gebündelt und 
vor Nässe geschützt bereit gestellt werden. Das Altpapier kann 
auch direkt an der Sammelstelle am Feuerwehrhaus abgegeben 
werden. Der Erlös kommt der Schützenjugend zu Gute!

BEKANNTMACHUNG FÜR DIE GEMEINDE EISENBERG
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau, Dienststelle Augsburg führt auf den landwirtschaftli-
chen Betrieben der Gemeinde Eisenberg wieder Erstbesichti-
gungen durch. 

Die Besichtigungen werden ab Juni 2023 durchgeführt. Ziel 
ist es, die Sicherheit und Gesundheit der Landwirtsfamilien zu 
fördern. Schwerpunkte der Beratungsgespräche sind die Un-
fallschwerpunkte Ausrutschen/Stolpern/Umknicken, Waldarbeit 
und Stürze von der Leiter.

Ausrutschen/Stolpern/Umknicken
Die Sturzunfälle durch Ausrutschen, Stolpern und Umknicken 
sind in den letzten Jahren angestiegen. Neben technischen 
Maßnahmen (z. B. Beseitigen von Stolperstellen und richtige 
Beleuchtung) wird auch über Sicherheitsschuhe gesprochen. 
Zudem bietet die Landwirtschaftliche Krankenkasse jetzt auch 
Kurse gegen Stürzen an. „Standfest und fit durchs Leben" 
nennt die LKK diese Kurse. Zielgruppe sind die älteren Men-
schen auf den landwirtschaftlichen Betrieben. Auch darüber 
geben die Sicherheitsberater Auskunft.

Waldarbeit
Ein Motorsägenkurs, der vom Amt für Landwirtschaft und 
Forsten oder der Waldbauernschule in Kelheim angeboten 
wird, ist Grundvoraussetzung für jeden aktiven Waldbesitzer. 
Ungeschulte Waldbesitzer sollten Waldarbeiten von Fachleuten 
ausführen lassen. Dass Motorsägenarbeiten grundsätzlich nur 
mit entsprechender Schutzkleidung (Forsthelm mit Gehör- und 
Gesichtsschutz, Schnittschutzhose und Schnittschutzschuhe) 
erledigt werden dürfen und auf welche Komfortmerkmale es 
bei der Schutzausrüstung ankommt, ist ebenfalls Thema der 
Betriebsbesichtigung.

Stürze von der Leiter
Zu den teuersten Unfällen in der Landwirtschaft gehören die 
Leiterunfälle – bleibende Körperschäden sind keine Seltenheit. 
Ein guter Leiterersatz sind Arbeitskörbe bzw. Hubarbeitsbüh-

nen. In Gebäuden sind Treppen die sichere Alternative. Der 
Sicherheitsberater hat einen guten Blick, wo was möglich ist. 
Die Betriebsunternehmer werden gebeten, den Sicherheitsbe-
rater der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau, Dienststelle Augsburg, Christian Schenk, durch den 
Betrieb zu begleiten.

AUS DEM STANDESAMT
Eheschließungen:
29.4.2023 in Wald     Jasmin Rasch und Stefan Epp, Wald

TOY RUN MOD - TOUR-STRECKE AM 10. JUNI 2023 
FÜHRT DURCH DIE VGEM
TOY RUN MOD e.V. - 
Den Verein gibt es seit 
2004 und wir sind seit 
der Gründung als ge-
meinnützig anerkannt. 
Seit der Gründung 
haben wir bedürftige 
Kinder und Familien in 
der Region mit inzwi-
schen über 150.000 
Euro unterstützt.

Wir helfen
• überwiegend mit Sachspenden oder mit der Übernahme von 

Rechnungen für Reparaturen, Nebenkosten, Mieten etc.  
Das können mal 50 Euro sein, aber auch 5.000 Euro.

• unkompliziert und schnell
• überwiegend sehr diskret und ohne, dass wir es an die „gro-

ße Glocke“ hängen. Not wird noch immer als Schande und 
Zeichen von persönlichem Versagen empfunden.

Wir können helfen, weil wir großartig von Teilnehmern und 
Spendern unterstützt werden. Und dafür ein großes Danke-
schön an alle.             Text & Bild: Toy Run MOD e.V

SUCHE NACH GÜLLEGRUBEN ZUR LÖSCHWASSER-
SPEICHERUNG 
Die Gemeinde Lengenwang sucht in ihrem Gemeindegebiet 
nach Güllegruben zur Löschwasserspeicherung. 
Bitte melden Sie sich bei der Gemeindeverwaltung unter  
der Telefonnummer 08364/307 bzw. per E-Mail an  
info@lengenwang.de. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. Albert Schreyer, 1. Bgm.

RATHÄUSER DER VGEM AM 9. JUNI 2023 
GESCHLOSSEN
Bitte beachten: Am Freitag, den 9.6.23 haben die Rathäuser 
der Verwaltungsgemeinschaft Seeg und alle Mitgliedsgemein-
den geschlossen!
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Gemeinde Eisenberg                     Gemeinde Hopferau                        

AUS DEM GEMEINDERAT

Tempomessgerät – Austausch oder Reparatur
Das Geschwindigkeitsmessgerät in der Gemeinde Eisenberg, 
von Zell aus kommend am Ortseingang, ist defekt. Deshalb 
wurden die Kosten für eine Reparatur, alternativ zu einen 
Austausch angefragt. Ein Austausch koste 2000 Euro, eine Re-
paratur gut die Hälfte erklärte Bürgermeister Manfred Kössel. 
Er informierte den Gemeinderat darüber, dass sich die betrof-
fenen Anwohner bereit erklärt hätten, sich an den Kosten der 
Reparatur zur Hälfte zu beteiligen. Trotzdem gab es Nachfra-
gen aus dem Gremium, weshalb es beschloss, die Verwaltung 
solle sich vor einer Reparatur noch genauere Informationen 
holen.                 Text: Albert Guggemos

AUS DEM GEMEINDERAT
Dem Gemeinderat lagen zwei Bauanträge vor: In der Falken-
steinstraße 2 ging es um eine Nutzungsänderung im Parterre, 
wo derzeit sowohl ein ehemaliger Friseursalon als auch eine 
Garage untergebracht sind: Hier soll laut Antrag eine Einlieger-
wohnung entstehen. In der Alpenblickstraße ging es dagegen 
um die Ausgestaltung eines Dachgeschosses mit Schleppgaube 
einerseits und Firstgaube andererseits, was eine Befreiung von 
den Vorgaben des dort gültigen Bebauungsplans bedeutet. 
Beide Anträgen wurden positiv beschieden.

Dass man sich seit längerem in Hopfen Gedanken zur Anlage 
eines Radweges entlang der Staatsstraße 2008 bzw. des nörd-
lichen Hopfensee-Ufers Gedanken macht, ist bekannt. Nun 
traf die Bitte seitens der Stadt Füssen um Stellungnahme zum 
vorgelegten Bebauungsplan ein, was im Gemeinderat entspre-
chend diskutiert wurde. Schließlich setzte sich die Meinung 
durch, dass man die Radfahrer einerseits von der Staatsstraße 
wegholen, man in Hopfen allerdings auch im Uferbereich Kon-
zessionen eingehen müsse, d.h. die Radler sollen zumindest auf 
einer Kurzstrecke wieder auf die Hauptstraße umgeleitet wer-
den. Insofern beließ man es bei einer positiven Stellungnahme.

Schlossherr Bernd Rath informierte den Gemeinderat darüber, 
dass man am Freitag, dem 26.5.2023, das 555-ste Jubiläum 
der Schloss-Errichtung gedenken wolle, wozu man auch ins 
Gespräch mit den Ortsvereinen treten möchte.

Zu der anstehenden Schöffenwahl haben sich Tanja Dietze und 
Christian Zierhut aufstellen lassen: Die Gemeinde wird ihre 
Bewerbung weiterleiten – die Auswahl wird dann seitens des 
Amtsgerichts erfolgen.         Text: Norbert Plattner

HOPFERAUS GEMEINDERAT-EXKURSION 
Hopferaus Bürgermeister Rudi Achatz hatte zur Gemeinderats-
Exkursion eingeladen, erweitert u.a. auch um Personen, die 
sich im weiteren Sinn für die Gemeinde engagieren, sowie 
deren Partnerinnen/Partner. Freitagsfrüh fuhr man per Bus 
über den Rechenpass, entlang dem halbwegs trocken gelegten 
See nach Südtirol, wo Meran bei schönstem Sonnenschein 
besichtigt werden konnte; am Abend checkte man dann in 
Graun/Kurtatsch hoch über dem Etschtal ein. Den Samstag 
verbrachte die Gruppe vornehmlich in Venetien mit einer 
Stadtführung/-besichtigung des historischen Bassano, bevor es 
weiter zum Monte Grappa mit den nationalen Gedenkstätten 
für die Ende des 1. Weltkriegs Gefallenen Österreich-Ungarns 
einerseits und Italiens andererseits weiterging – die 18 Kehren 
hatten es bei Auf- wie Abfahrt in sich.

Am Sonntag stand eine Stadtführung samt Dombesichtigung 
in Brixen an: Auch hier gingen die Hopferauer vornehmlich 
durch die Altstadt und erfuhren dabei allerhand Wissens-
wertes nicht nur über die Ortsgeschichte, sondern auch über 
die Besonderheit der italienischen autonomen Provinz mit 
deren Dreisprachigkeit (Deutsch, Italienisch und Ladinisch), die 
von den Einwohnern, erst recht den Arbeitnehmerinnen und 

-nehmern im öffentlichen Bereich, entsprechende Kenntnisse 

BAU- UND MÖBELSCHREINEREI

• Renovierung best. Holzfenster
• Fenstertausch und Montage
• Verkleidung best. Holzfenster mit Alu
• Fensterläden in Holz bzw. Aluminium

87616 WALD · Wimberg 15 · Tel. 0 83 02 - 285 · Fax 12 41
info@schreinereivogler.de          www.schreinereivogler.de

Energiesparfenster aus eigener Produktion

GEÄNDERTER 
REDAKTIONSSCHLUSS

Ausgabe Juli 2023
 Montag, 12.6.2023  
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Elektro - Radio - TV
Sat - Telekommunikation

Planung - Installation - Kundendienst

Tel. 08364 / 986370 · Fax 986372
www.elektro-pracht.de

87637 Eisenberg

die gesamte Elektrotechnik

abverlangt. Dass Brixen Domstadt des Bistums Bozen-Brixen 
ist, konnten die Hopferauer zuvor mit eigenen Augen miter-
leben: Die Stadtbesichtigung konnte erst beginnen, nachdem 
die Festprozession zu Ehren des Dompatrons Kassian und 
weiterer Heiliger mit zahlreichen Vereinen aus dem Bistum, das 
die gesamte Provinz umfasst, vorbei gezogen war. Am frühen 
Nachmittag ging es schließlich mit allerhand Eindrücken und 
neuen Erkenntnissen wieder heimwärts. Die verlängerte Wo-
chenendfahrt war insofern ein Erfolg für alle Mitreisende, als 
die Führungen vor Ort recht fundiert und anschaulich waren; 
einige könnten sich vorstellen, besuchte Orte und Gegenden 
nun in die eigene Urlaubsplanung einzubeziehen. Dass auch die 
Geselligkeit nicht zu kurz kam, sei der Vollständigkeit wegen 
auch gesagt.

Gruppenbild mit dem Busfahrer (4. von links)
Text & Bild: Norbert Plattner

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Telefon: 03944-36160 · www.wm-aw.de 

Gemeinde Hopferau                        

NEUE SENIORENBEUFTRAGTE 

Karl Liebherr und Ulrich Böck sind die neuen Seniorenbeauf-
tragten der Gemeinde Seeg. Eine gelungene Kombination: 
Strielar trifft auf Mächlar. Für Aufgaben der professionellen 
Altenhilfe oder Beratungstätigkeiten in Sachen Pflegeleistun-
gen, häuslicher Pflege, Fahrdienste, wohnumfeldverbessernder 
Maßnahmen & Co. sind die beiden nicht zuständig. Die beiden 
Seeger Urgesteine wollen für alle „Senioren Seeg 60+ jünger“, 
wie ihr Logo verrät, ein monatliches attraktives Angebot auf 
die Beine zu stellen. „Wir wollen dazu beitragen, dass es auch 
für ältere Mitbürger ein örtliches Angebot gibt, dem man sich 
unverbindlich anschließen kann. 

Ein Erlebnisraum, wo man einander kennt und sich wohl fühlt“: 
erklärt Karl Liebherr seine Motivation. Nachdem Familie Waller, 
die ehemaligen Seniorenbetreuer im Dezember 22 den Wohn-
ort gewechselt hatten, wurde Ulrich Böck gefragt, ob er das 
Ehrenamt nicht übernehmen wolle. Er wollte - nach reichlicher 
Überlegung, fragte nach und rannte bei Liebherr offene Türen 
ein. „Mir geht es darum, Treffpunkte und gemeinsame Ausflüge 
zu organisieren, die man vielleicht nicht mehr alleine machen 
würde. 

Es geht ums Zusammenkommen, Hoigarten – ums „inne wäre“ 
von Neuigkeiten“: erklärt Böck alias „Lenzers Ure schmunzelnd. 
Wie gut das bereits geklappt hat, zeigte sich im Fasching bei 
einem kurzfristig organisierten Seniorenball am Rosenmontag, 
einem Starkbierfest mit einer Fastenpredigt der Kabarettis-
tin Marlene Nieberle oder einem Busausflug zur Schönegger 
Käsealm zum gemeinsamen Kässpatzenessen mit anschlie-
ßender Kirchenführung. Dabei ist das Duo für alle Vorschläge 
offen und sehr flexibel. In den kommenden Monaten werden 
nun Halbtagesfahrten, Essen, Wanderungen, E-Bike-Touren, 
Fachvorträge verschiedenster Referenten und vieles mehr ge-
plant. Beide Senioren-Akteure sind gut im Seeger Vereinsleben 
vernetzt. „Vielleicht organisieren wir ein paar Veranstaltungen 
gemeinsam, wir haben da schon ein paar Vorstellungen“: meint 
Böck. Man darf gespannt sein. 

Für weitere Fragen, Anregungen oder Informationen kann man 
gerne mit Ulrich Böck (Tel. 08364/261) und Karl Liebherr (Tel. 
08364/1459) Kontakt aufnehmen.     Text & Foto Martina Gast

Gemeinde Seeg                            
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Blender Direktvermarktung GbR 
Burk 11 · 87637 Seeg
Tel.: 0173/9 62 55 73 

E-Mail: thomas.blender@gmx.net
Facebook: Blenders Direktvermarktung

Unsere Öffnungszeiten:
Fr. 8:00 - 12:00 Uhr 
& 14:00 - 17:00 Uhr
Sa. 8:00 - 12:00 Uhr

Verkauf von hochwertigem Rind- und Kalb-
fl eisch sowie Gefl ügel und Schweinefl eisch und 
daraus hergestellten Wurstwaren

Alles aus einer Hand – von der 
Aufzucht bis zum Verkauf

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

✓ Beratung 
✓ Planung 
✓ Bauüberwachung 
 

✓ Spezielle Dienstleistungen: 
▪ Bestandserfassung 
▪ Zustands- u. 

Funktionsprüfung 
▪ Starkregenvorsorge uvm.

 
 
 
 
 
 

DKT GmbH & Co. KG 
Zur Grotte 16 
87637 Seeg 

Tel.: 08364 – 984365 
info@dkt-allgaeu.de 

www.dkt-allgaeu.de 

AUS DEM GEMEINDERAT
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Wald erfuhren 
interessierte Bürgerinnen und Bürger, dass es mit dem Bau 
einer 30 Meter hohen Kleinwindenergieanlage in Wald nun 
nach über zwei Jahren vorangeht. Das Bestreben der Politik 
ist es zwar Windenergie voran zu treiben, doch in der Praxis 
braucht man für eine Umsetzung viel Geduld und einen 
langen Atem. Besonders schwierig, wenn man ein privates 
Windrad auf seinem Grund und Boden errichten möchte. Nun 
jedoch scheint die Errichtung einer Kleinenergieanlage und 
die Weiterleitung bzw. die Genehmigung des Bauplans endlich 
voran zu gehen. Ein großes Wirtschaftsunternehmen möchte 
Windenergie für den Eigenbedarf nutzen und südlich von 
Wald ein 30 Meter hohes Windrad, einschließlich der Rotor-
blätter, errichten. 

Nun hofft der Miteigentümer und Mitglied des Gemeinderates 
Wald, dass der Bauplan allen Prüfungen wie Schattenwurf, 
Lärmschutz, Abstand, Naturschutz und vieles mehr stand-
hält und die fehlenden Unterschriften nachgereicht werden 
können. Der Beschluss des Gemeinderates zum Bau der 
Kleinwindenergieanlage fiel, bei Enthaltung des beteiligten 
Gemeinderatsmitglieds, einstimmig für das Projekt aus.

Ein Mitarbeiter der beauftragten Firma Abtplan informierte 
zur 2. Änderung und Erweiterung der Bauleitplanung „Orts-
kern Wald“. Bei der Aufstellung des Bebauungsplanes geht 
es um ein Mischgebiet, in dem neben Gewerbe zwei- bis 
dreigeschossige Häuser mit Tiefgarage entstehen sollen. Die 
Änderung und Erweiterung des Mischgebietes, welches mit 
drei Bauplätzen etwa 0,57 Hektar umfasst, soll auch einen 
Bereich „Wohnen im Alter“ abdecken. Nach dem einstimmigen 
Beschluss des Gremiums wurde der Firma Abtplan der Auftrag 
erteilt, die Auslegung des Bebauungsplanes vorzubereiten.

Auch die erneute Bekanntmachung über den Entwurf und die 
Vergabe der Erschließungsarbeiten für das Baugebiet „Ost-
anger Süd“ wurde im Gemeinderat behandelt. Nachdem die 
Bekanntmachung im Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft 
und auf der Homepage der Gemeinde Wald einzusehen waren, 
findet eine Informationsveranstaltung zu dieser Thematik 
noch im Rahmen der Bürgersammlung statt. Die Gemeinde 
Wald ist für die Vergabe von Los 1 zuständig, der Wasserbe-
schaffungsverband für das Los 2. Auf die Ausschreibung der 
Gemeinde Wald für die Straßen- und Kanalbauarbeiten haben 
sich zehn Firmen beworben. Die Firma Heinz Heer aus Pfron-
ten erhielt als wirtschaftlichstes Unternehmen den Zuschlag.

Wenig eingegangene Angebote beklagte Bürgermeisterin Jo-
hanna Purschke zur Vergabe der Baumeister- und Zimmerer-
arbeiten für die Erweiterung des Kindergartens. Das Gremium 
vergab die Bauarbeiten an die Firma Hitzelberger aus Lengen-
wang. Den Auftrag für die Zimmererarbeiten erhielt die Firma 
Häfele aus Marktoberdorf.

Gemeinde Wald                        



hundeschule allgäu 
a l t u s r i e d  •    e n z e n s t e t t e n  •  g i p f e l l  t o u r s  k e m p t e n  

Kostenloses Welpen spielen
mit Anmeldung

Martina Keller 
Mobil 015120228559
Enzenstetten 6, 87637 Seeg

w w w . h u n d e s c h u l e - a l l g a e u . d e

Sandra Mendler
Mobil 0175 1627670

Kemptnerstr. 6, 87452 Altusried

BASIS ERZIEHUNGS KURS 

ABRUFEN KURS 

BUNTE STUNDE - PUNKTEKARTE 

Welpentraining, Junghundestunde und Grunderziehung für erwachsene 
Hunde mit Ihren Menschen auch die Kinder! Für alle Rassen geeignet.

Sommerzeit  ist Freilauf Zeit, damit alles reibungslos läuft, bieten wir den 
zweiteiligen Abrufenkurs für alle Hundehalter mit Ihren Vierbeinern.
Vorraussetzung ist der Grundgehorsam.

Rallye Obedience, Hundesport, Wandern vom Anfänger bis zur Bergtour, 
Fährten, Urlaubstraining, Erste Hilfe...

 

Schnuppertraining 
Wann?  17.06.2023 

12:30 - 14:00 Uhr 
Wo?  Schulturnhalle Seeg 

Für Mädchen und Jungen 
ab 8 Jahren 

Wir freuen uns auf euch! 
 

Abteilung Volleyball 
TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg 

Schweißarbeiten gem. EN 1090-EXC2

Erst Lehre, dann Karriere. 
Starte deine Ausbildung bei uns ab September 2024 als

Kauffrau-/mann für Büromanagement (m/w/d)

Bewirb dich und erfahre, was wir dir alles bieten werden

https://www.mareco.de/lp/azubi

mareco gmbh & co.kg, Rothelebuch 7, 87637 Seeg
Tel. +49 (8364) 984009-0 | Mail. info@mareco.de | www.mareco.de

Umgebung!

Fachgerechte
Rohrreinigung
von Ihrem Profi
für Nesselwang
und

- schnell
- professionell
- kompetent
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Bagger- und 
Fuhrarbeiten

  Christoph Reichart  -  Amberg 10  -  87637 Seeg

  Mobil 0160 7706925  -  Tel. 08364 9863232 

  E-Mail reichartchristoph@web.de

Gemeinde Eisenberg                                                       

DIE NACHBARSCHAFTSHILFE EISENBERG „MIR HELFED 
ZEMED“ LÄDT ZU VORTRAG: „ERBEN - TESTAMENT“ IN 
DAS DORFGEMEINSCHAFTSHAUS EIN. 

Die meisten schieben ihr Testa-
ment lieber auf die lange Bank, 
geht es doch mit er eigenen 
Endlichkeit einher.  Dennoch 
lohnt es sich frühzeitig aufzu-
schreiben, wer mal was bekom-
men soll, um familieninternen 

Streit zu vermeiden. Schriftlich festgelegtes Erben – ohne 
Scherben.  Die Regeln rund ums Erbrecht sind teilweise kom-
plex. 

Am Donnerstag, 15. Juni 2023 um 19.00 Uhr kann jeder sich 
beim Vortrag von Notar Dr. Malzer / Füssen unverbindlich über 
das Thema: Testament informieren. Der Referent geht dabei 
insbesondere auf die testamentarischen und erbverträglichen 
Nachlassregeln ein. Im Anschluss steht er gerne noch Rede und 
Antwort. Es ist keine Anmeldung erforderlich! Der Eintritt ist 
frei. Text: Martina Gast

KUCHENVERKAUF ZUGUNSTEN VON KINDEREINRICH-
TUNGEN
Eltern, deren Kinder Einrichtungen in Eisenberg  und Hopferau 
besuchen, bieten während des Blumen- Kräuter- und Gemüse-
verkaufs des Raiffeisenmarktes in Eisenberg selbst gebackene 
Kuchen zugunsten der Beiratskassen an. Die Erlöse aus dem 
samstäglichen Kuchenverkauf gehen komplett an folgende 
‚Einrichtungen. Am 6. Mai an den Kindergarten in Zell, am 13, 
Mai an den Kinderhort Miteinander in Speiden sowie am 20. 
Mai an die Schulvorbereitende Einrichtung in Hopferau. Au-
ßerdem fand am Donnerstag, dem 10. Mai ein Kuchenverkauf 
zugunsten des Kindergartens Hopferau statt.
Text: Albert Guggemos

EISENBERGER VETERANEN BESUCHTEN DAS WASMEI-
ER-MUSEUM - SEHR GELUNGENER UND BEEINDRU-
CKENDER JAHRESAUSFLUG 
Nach der unleidigen Corona-Zwangspause starteten die Ei-
senberger Veteranen wieder zu einem Jahresausflug. Erstmals 
sollte es nach der Entscheidung der Vorstandschaft heuer 
ein Eintagesausflug sein.  Am  Samstag, dem 06. Mai war es 
soweit und der voll besetzte Bus startete zunächst zum Hohen 
Peißenberg, wo ein erster Halt eingelegt wurde. Bei klarer 
Sicht und günstigem Wetter konnten die Teilnehmer neben der 
Wallfahrtskirche und der wunderschönen Gnadenkapelle das 
großartige Panorama der gesamten majestätischen Gebirgs-
kette bewundern. Dann führte die Fahrt über Waakirchen 
und Hausham an den Schliersee zum Wasmeier Museum. Dort 
warteten bereits mehrere, sehr fundierte und bodenständige 
Museumsführer auf die Gruppe aus dem Allgäu. Sehr beein-
druckend waren die Erklärungen im Lukas Hof mit der offenen 
Feuerstelle ohne Kaminabzug, aber auch der Brotbackofen, die 

„Kasalm“ und die ausführlichen Erklärungen im „Museumsbräu“ 
wurden interessiert verfolgt. Nach der einstündigen, recht 

liebenswerten Führung war für die Eisenberger Ausflügler im 
museumseigenen „Wirtshaus zum Wofen“ der Platz fürs Mit-
tagessen schon reserviert. Hier waren von der hervorragenden 
Küche sowie den wesentlich günstigeren Preisen als im Allgäu 
für Speisen und Getränke alle restlos begeistert. Und die Män-
ner ließen sich durchwegs die hauseigenen Biere schmecken. 
Am Rückweg zum Bus besuchten auch noch die meisten die 
kleine „Heilig-Kreuz-Kapelle“, die der Vater vom Markus, der 
Lüftlmaler und Restaurator Günther Wasmeiser (84) in dreijäh-
riger Arbeit fertig gestellt und mit bewundernswert schönem 
Deckenbild „Maria Hilf“ ausgestattet hat.

Rundum Zufrieden begaben sich die Ausflügler nun zur Fahrt 
an den fast 1200 m hoch gelegenen Spitzingsee. Hier war 
Gelegenheit für eine gemütliche Wanderungen am See mit an-
schließender Kaffee- und Kuchenpause in der „Alten Wurzhüt-
te“. Danach war Start zur Heimfahrt, wo die Ausflügler nach 
19.00 Uhr wieder wohlbehalten und gut gelaunt in Eisenberg 
ankamen. 

Das Gruppenbild zeigt die Reisenden am Spitzingsee vor der 
Kaffeepause.           Text & Bild: Albert Guggemos

BÜRO
Augsburger Straße 62 | Füssen
Telefon: +49 83 62 / 92 13 17
info@steinmetz-probst.de     

WERKSTATT
Wiedemen 146 | Hopferau
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NEUER MAIBAUM IN HOPFERAU
„Der Mai ist gekommen, die Bäume schlagen aus…“ Nach dem 
Winteraustreiben im Fasching und den Osterbräuchen begann 
der „Wonnemonat Mai“. In Hopferau war es dieses Jahr wieder 
so weit: Ein neuer Baum musste her, sein Vorgänger wurde mit 
etwas Verspätung erst im vierten Jahr, d.h. nach dem Gaufest 
abgebaut. In diesem Jahrwurde der Maibaum von den Hu-
bertusschützen gestylt und mit renovierten, z.T. auch neuen 
Wangen und Zunftschildern bestückt. Pünktlich traf der 35 m 
lange, dann hohe Maibaum, gezogen und geschoben von den 
Hubertusschützen, angeführt vom MV Hopferau und begleitet 
von den Trachtlern „D´Schloßbergler" auf dem Dorfanger vor 
der Auenhalle ein. Nachdem er – noch liegend – in der Halte-
rung justiert war, sprach Pfarrer i.R. Willi Berchtold den Segen 
über den Baum, die Vereine und das Publikum, woraufhin 
der Maibaum endgültig und hoffentlich einige Jahre vollends 
aufgerichtet und befestigt wurde. 

Der sonst übliche Auftanz um ihn herum mit den zahlreichen 
Kindern und jungen Aktiven fand witterungsbedingt leider auf 
dem gut besetzten Feuerwehrplatz statt. Dank einiger bereits 
vorsorglich aufgestellter Zelte konnte der gemütliche Teil zum 
1. Mai mit musikalischer Begleitung des MV Hopferau bei Speis 
und Trank genossen werden. Spannend wurde es dann noch, 
als die sechs Segmente des Maibaum-Vorgängers versteigert 
wurden. Das Wetter hatte in diesem Jahr zwar nicht mitge-
spielt, doch tat das dem Beisammensein mit Freunden, Bekann-
ten und Gästen keinen Abbruch.
Text & Bilder: Norbert Plattner

Zug zur Auenhalle

Segnung mit Pfr. W. Berchtold

KRANZEN FÜR DEN OSTERBRUNNEN: HOPFERAU
„Vom Eise befreit sind Strom und Bäche / Durch des Frühlings 
holden, belebenden Blick…“ Das mag zu Goethes Zeiten noch 
so gewesen sein, bei uns ging es heuer arg stürmisch zu: Fürs 
Osterfest trafen sich im freigeräumten Bauhof etliche Blu-
menfrauen aus Hopferau und konnte sich ihrer vornehmsten 
Aufgabe im Frühjahr widmen, nämlich dem Kranzen für den 
Osterbrunnen. Etliche der Frauen hatten Thuja, Buchsbaum 
und weiteres Grün mitgebracht, so dass fleißig gebunden wer-
den konnte. Anschließend wurden sie und Ostereier-Girlanden 
am Kronenaufsatz befestigt und das Ganze auf dem Brunnen 
vor dem Gemeindeamt gesetzt – Ostern konnte kommen.

Text & Bild: Norbert Plattner

Planung
Holzhausbau
Hallenbau
Zimmererarbeiten
Sanierung

Gall Holzbau GmbH • Rothelebuch 5 • 87637 Seeg

Tel.: 08364/985900 • www.wir3bau.de
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ERSTE-HILFE-FIT FÜR SENIOREN
„Mein Gott, da weiß man vieles nicht mehr“, lautete eine 
Rückmeldung nach dem erstmals durchgeführten „Erste-
Hilfe-Fit – für Ü60-Senioren“ im Pfarrheim St. Wolfgang in 
Lengenwang. Heinz Roller, der gemeindliche Behindertenbe-
auftragte, und Vertreter der Kirche organisierten den Kurs, der 
mehr als ausgebucht war. Im Herbst soll aufgrund der großen 
Nachfrage ein weiterer Kurs stattfinden. Nur zehn Euro kostete 
der dreistündige „Erste-Hilfe-Fit-Kurs“ für jede der insgesamt 
25 Personen. Die Differenz der Teilnahmegebühr von 25 Euro 
übernahm die Kirchliche Erwachsenenbildung Kaufbeuren/
Ostallgäu. Die Erwartungen der Teilnehmer im Vorfeld des 
Kurses reichten von „Ich habe mir gedacht, schaden tut’s auf 
keinen Fall“ bis „Ich möchte auffrischen, wie ich mich verhal-
ten muss, wenn ich in so eine Situation komme“. Wolfgang 
Hess, Ausbilder für Erste-Hilfe beim Bayerischen Roten Kreuz 

– Kreisverband Ostallgäu, besprach folgende Schwerpunkte: 
Erkennen von Schlaganfall und Herzinfarkt, Durchführen der 
Herz-Lungen-Belebung, Kennenlernen und Umgang mit dem 
Defibrillator. 

Zunächst erfragte er aber die Ausgangssituation und wollte 
von den Teilnehmern wissen, wie lange ihr letzter Erste-Hilfe-
Kurs zurückliege. Die Antworten reichten von zehn bis etwa 60 
Jahre. Anschließend ahmte er als erstes Beispiel die Anzei-
chen eines Schlaganfalls nach, beispielsweise Lähmungen im 
Gesicht oder auf einer Körperseite. Auch die W-Fragen, die in 
einen Notruf gehören, gingen sie gemeinsam durch: Wo, Wer, 
Was, Wie viele, Warten auf Nachfragen. Wichtig sei es laut 
Hess auch, nur in Notfällen die Nummer 112 (europaweit) zu 
alarmieren, ansonsten müsse der Ärztliche Bereitschaftsdienst 
unter 116117 (deutschlandweit) angerufen werden. Die Erst-
maßnahmen bei einem Schlaganfall seien das Hochlagern des 
Oberkörpers, das Wärmen ((Rettungs-)Decke) und die Kommu-
nikation mit der Person. 

„Nicht ansprechbar bei vorhandener Atmung“, diese Situation 
ahmte Behindertenbeauftragter Roller für die Anwesenden 
nach. Nach der Kontrolle der Atemfunktion durch Auflegen 
der Hand unter dem letzten Rippenbogen wurde der Hilfsbe-
dürftige in die stabile Seitenlage gebracht. Auf bereitgelegten 
Matten übten die Teilnehmer. Ist keine Atmung vorhanden, 
muss der Hilfsbedürftige wiederbelebt werden und dies bis 
zum Eintreffen des Rettungsdienstes. Dabei müssen beide 
Hände auf den freien, unteren Teil des Brustbeins gelegt und 
etwa fünf Zentimeter tief – zum Rhythmus des Liedes „Staying 
Alive“ – gedrückt werden. „Man glaubt gar nicht, zu was der 

Gemeinde Lengenwang                                                      

Mensch im Ernstfall in der Lage ist“, haben die Kursteilnehmer 
Respekt vor der Situation, glauben aber an die Unterstützung 
durch den situationsbedingten „Adrenalin-Stoß“. Wichtig sei es 
laut Hess auch, die nötigen fünf Zentimeter beim Drücken ein-
zuhalten. Auf die Beatmung kann in bestimmten Situationen 
mittlerweile eventuell verzichtet werden, außer man habe ein 
Beatmungstuch zur Hand, dann gelte: 30 Mal drücken, zwei 
Mal beatmen. 

Der Einsatz eines Defibrillators erhöhe die Erfolgschance von 
zehn bis 15 auf etwa 50 bis 60 Prozent. „Du als Ersthelfer bist 
das Notstromaggregat, um die Pumpe wieder zum Laufen zu 
bringen“, stellte Hess klar. Ab einem Alter von acht Jahren gilt 
die Person als Erwachsener und kann mit dem lebensrettenden 
Gerät wiederbelebt werden. Es gibt auch schon Defibrillatoren, 
die sowohl eine Erwachsenen- als auch eine Kinderfunktion 
haben. „Die Maschine sagt dir ja alles“, erfahren die Kursteil-
nehmer beim Anschauen und selbst Ausprobieren. „Auf der 
einen Seite ist die Handhabung einfach, doch auf der anderen 
Seite muss man die Anweisungen genau verfolgen und darf 
die hilfsbedürftige Person bei der Schockgabe nicht berühren, 
da es sonst für einen selbst gefährlich werden kann“, hat eine 
Teilnehmerin auch Respekt. Eine andere Teilnehmerin hat den 
Wunsch an die Verantwortlichen, an einer öffentlichen Stelle 
die Standorte der im Ort befindlichen Defibrillatoren bekannt-
zugeben.             Text & Bilder: Gwendolin Sieber



Automation, die begeistert.

bewerbungen@ks-anlagenbau.com

K&S Anlagenbau GmbH
Gewerbestraße 13, 87663 Lengenwang, Tel: 08364 / 9846-0

www.ks-anlagenbau.com
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Du bekommst:
» Ein tolles Arbeitsumfeld mit hervorragendem Arbeitsklima
» Enorme Abwechslung in spannenden Aufgabengebieten
» Einsatz von modernster Technik
» Selbstverwirklichung - Wir fördern deine Talente!
» Starker Zusammenhalt im ganzen TEAM
» Gutes für Leib und Seele (kostenlose Kaltgetränke, Vitaminbar ...)

als *(m/w/d)
» Mitarbeiter in der AV / tech. Einkauf*   
» Mitarbeiter im Supply Chain Management*  
» Mitarbeiter für die Fertigung*
» CNC-Drahterodierer -Einzelteilfertigung* 

       weitere Informationen zu unseren Stellenanzeigen und 
       freien Ausbildungsplätzen fi ndest Du auf unserer 
       Homepage           
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LENGENWANGER BERUFSINFOTAG: BETRIEBE ÖFFNEN 
IHRE PFORTEN FÜR BERUFSEIN- UND -UMSTEIGER

Am Freitag, den 16. Juni 2023, laden sechs ortsansässige 
Firmen zum Lengenwanger Berufsinfotag. Bereits im vergan-
genen Jahr veranstalteten K&S Anlagenbau und OTT-JAKOB 
Spanntechnik einen gemeinsamen Tag der offenen Tür für 
angehende Auszubildende. Das Konzept kam so gut an, dass 
die Veranstaltung dieses Jahr nicht nur wiederholt, sondern 
auch um vier zusätzliche Unternehmen erweitert wird. Die 
Gemeinde Lengenwang übernimmt die Schirmherrschaft und 
setzt somit ein wichtiges Zeichen für den Ausbau der Karriere-
möglichkeiten im eigenen Ort.

Neben den beiden Maschinenbau-Betrieben K&S und OTT-
JAKOB informieren auch EDEKA Marx (Einzelhandel), Raiffei-
senbank Südliches Ostallgäu eG- Geschäftsstelle Lengenwang 
(Bank-/Versicherungswesen), Metallbau Max Löcherer (Me-
tallbau) und Hitzelberger Bau GmbH (Bauunternehmen) über 
Praktikums- und Ausbildungspätze sowie Jobchancen für 
Berufserfahrene.

Zwischen 14.00 und 18.00 Uhr können sich Interessierte durch 
die Unternehmen führen lassen und persönliche Kontakte 
mit Ausbildern und anderen Führungskräften knüpfen. Bei 
vielen Firmen gibt es noch freie Ausbildungsplätze für das Jahr 
2023/24, teils werden auch ausgebildete Mitarbeiter für unter-
schiedliche Berufsbilder gesucht.

Detaillierte Informationen zu Ablauf, Anfahrt und den Firmen 
selbst, haben die Verantwortlichen in einem digitalen Flyer 
zusammengestellt. Dieser ist unter folgendem Link abrufbar: 
https://infothek.ott-jakob.de/files/Azubitag_Digitalinfo.pdf

MAIBAUMAUFSTELLEN IN LENGENWANG
Für die Freiwillige Feuerwehr Lengenwang war der erste Mai 
heuer ein besonderer Tag. Sie stellten nicht nur den zehnten 
Maibaum in Lengenwang auf, sondern konnten auch drei neue 
Feuerwehr-Ausstattungen einweihen. Nach einem feierlichen 
Gottesdienst zog die Festgemeinde, angeführt von der Musik-
kapelle und begleitet von den Lengenwanger Fahnenabord-
nungen und den Feuerwehr-Fahnenabordnungen der Verwal-
tungsgemeinschaft zum nahegelegenen Mehrzweckgebäude. 
Auch der neue Maibaum war Bestandteil des Festzuges und 
wurde von einem Oldtimer-Traktor gezogen. „Dieses Jahr stellt 
die Feuerwehr Lengenwang schon den zehnten Maibaum und 

Am 16. Juni von 14:00 bis 18:00 Uhr
öffnen sechs Lengenwanger Firmen
zeitgleich ihre Pforten für euch.

An diesem Nachmittag habt ihr die Möglichkeit von einer Firma zur nächsten zu wandern 
und Einblicke in unterschiedlichste Branchen, Arbeitsumfelder und Berufsbilder zu 
bekommen. Lernt unsere Unternehmen kennen und informiert euch über die zahlreichen 
Jobchancen, Praktikums- und Ausbildungsplätze die sich euch bieten. 

Starte mit uns in dein neues Berufsleben 
oder in deine Ausbildung bei:

schon zum vierten Mal wird er hier am Ortseingang aufge-
stellt“, verkündete Lengenwangs Feuerwehr-Vorstand Josef 
Grotz stolz. In den Anfängen stand er bei der Kirche in der 
Dorfmitte. Der 28 Meter hohe Baum ist bestückt mit 25 Schil-
dern, die symbolisch die ortsansässigen Betriebe und Vereine 
darstellen, und wurde von den Rechtlern Osterwald gespendet.

Der feierliche Anlass wurde auch genutzt, um einen neuen 
Mannschaftbus, ein neues Notstromaggregat und eine neue 
Tragkraftspritze zu segnen. Das über 20 Jahre alte Mann-
schaftsfahrzeug musste aus Altersgründen ausgemustert 
werden. Auch die Tragkraftspritze (TS8) aus dem Jahr 1969 
brauchte einen funktionstüchtigen Nachfolger. Mit dem neuen 
Notstromaggregat ist die Feuerwehr für Ausnahmesituatio-
nen gerüstet. Die Gemeinde selbst kaufte schon vor ein paar 
Jahren ein solches Gerät, um bei einem Blackout die Auf-
rechterhaltung der Wasserversorgung und der Kläranlage zu 
gewährleisten.

Nach der Segnung von Feuerwehr-Ausstattungen und Mai-
baum durch Pfarrer Wolfgang Schnabel wurde der Baum 
mittels Autokran nach 2017 erstmals wieder aufgestellt. Im 
Frühjahr 2022 musste das Ortsaushängeschild bereits aus 
versicherungstechnischen Gründen abgebaut werden. Doch 
nun ziert wieder ein stattlicher Baum den nördlichen Ortsein-
gang von Lengenwang. „Und ein etwas anderer Dank geht an 
die Diebe, dass ihr drei Wochen lang auf den Baum aufgepasst 
und ihn unbeschadet zurückgebracht habt“, schmunzelte 
Feuerwehrvorstand Josef Grotz. Schon Anfang März wurde der 
Baum nach Ingenried entführt und dann mit einer zünftigen 
Brotzeit wieder ausgelöst. Nach der feierlichen Weihe lud die 
Feuerwehr mit Speis und Trank noch zum Verweilen ein. 

Text & Bilder: Gwendolin Sieber

Der Kämmkeller
Inhaberin Susanne Troiano – Friseurmeisterin

Wiedemen 153 · 87659 Hopferau
Telefon 0 83 62 / 505 68 74
Termine nach Vereinbarung – auch nach 18 Uhr.
Montags geschlossen.
Parkplätze vor dem Haus.
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Gemeinde Lengenwang                   

GROSSZÜGE SPENDE

Der Musikverein Lengenwang e.V. durfte sich über eine groß-
zügige Spende freuen. Bei der Aktion des örtlichen EDEKA-
Marktes, initiiert von Besitzerin Daniela Marx, konnten Kunden 
wieder für ein halbes Jahr Pfandbons in einem Briefkasten am 
Automaten der Leergutrückgabe abgeben. Das Guthaben von 
einem halben Jahr kommt dann immer einem örtlichen Verein 
zugute. Seit dem 1. November spendeten die Kunden für die 
Jugendförderung des Musikvereins. Vorsitzender Herbert Kauf-
mann und Kassierin Katrin Hensel nahmen die Spende in Höhe 
von 588,52 Euro von Besitzerin Marx entgegen. Ein herzliches 
Dankeschön vom Musikverein und Frau Marx gilt den Kunden, 
die auf diese Weise die örtlichen Vereine großzügig unter-
stützen. Im kommenden halben Jahr geht die Spende an den 
Schützenverein.                    Text & Bild: Annerose Schmalholz

ERHÄLTLICH IN UNSEREM ONLINESHOP  
UNTER WWW.WALDBRAND.COM ODER VOR ORT.

Kommen Sie in den Genuss  
von unserem neuen Williams

AUS WI LLI AMS B I RNEN  
G EBRANNT UND  IM  STEINZEU G  

G ELAG ERT

Käseautomat 24/7

Käseautomat 24/7
10 verschiedene Schnittkäsesorten
Coole Erfrischungsdrinks

Unsere eigenen Produkte werden aus tagesfrischer, 
genfreier und silofreier Milch hergestellt
Käseautomat 24/7
10 verschiedene Schnittkäsesorten
Coole Erfrischungsdrinks
Käsebrotzeiten
Käseplatten und Präsentkörbe auf Vorbestellung
Schlemmerjoghurt in verschiedenen Sorten
Raclette-Grill zu vermieten

Imkerin und Mächler vo do suchet 
Haus/Hof zum Kauf mit gr. Garte und 
evtl. Werkstatt (au renov. Bed. oder Rentenbasis) 
zum Kinder groß ziehe in d Gegend. Wer was 
hot oder ebbs weiß, darf sich gere melde unter: 
0170/6770065
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Gemeinde Rückholz                                                           

MILLIONENSCHWERES BAUPROJEKT DES PANORAMA-
HOTELS SEELEUTEN
Millionenschwer will das Panorama Land- und Wellnesshotel 
in Rückholz noch dieses Jahr für Neu- und Ausbaumaßnahmen 
investieren. Florian Wanner betreibt das Hotel in der vierten 
Generation und plant den 114 Jahre alten Bau in Seeleuten 
abzureißen und neu zu errichten. Der Neubau soll um zusätz-
liche 18 Zimmer und ein Mitarbeiterhaus erweitert werden. Im 
Gemeinderat Seeg war der Neubau ein Thema, weil für das 
Projekt mehr Wasser als bisher benötigt wird. Obwohl Seeleu-
ten zur Gemeinde Rückholz gehört bezieht es sein Wasser aus 
Seeg, wegen der geographischen Nähe. Derzeit benötigt das 
Hotel ca. 7500 Kubikmeter Wasser im Jahr, was sich künftig 
in der Größenordnung von 11.500 Kubikmetern bewegen wird. 
Geschäftsstellenleiterin Carolin Chilian wies im Rat darauf hin, 
dass die Kapazitäten der Seeger Wasserversorgung schon der-
zeit nicht optimal sind und nun seitens der Gemeinde geprüft 
werden muss, ob der zusätzliche Wasserbedarf zugesichert 
werden kann. Das Panoramahotel Wanner hatte schon im 
Vorfeld zugesichert, selbst 100.000 € in einen Hochbehälter 
zu investieren, zuvor muss jedoch noch überprüft werden, ob 
nicht ein derzeit leerer Hochbehälter in der Gemeinde Rück-
holz genutzt werden kann. Dieser Hochbehälter ist jedoch 
nicht ans Wasserleitungsnetz angeschlossen und muss auch 
saniert werden.

Das Seeger Gremium beschloss die Wasserlieferung zuzu-
sichern unter der Bedingung, dass eine Bevorratung mit 40 
Kubikmetern, einem guten Tagesbedarf, in einem extra Hoch-
behälter nur für das Hotel selbst und eine so genannte Grau-
wassernutzung umgesetzt werden. Damit wird der Mehrbedarf 
durch den Neubau abgedeckt. Bei der Grauwassernutzung 

handelt es sich um Wasserrecycling in bestimmten Bereichen 
des Hotels, so kann beispielsweise Abwasser vom Duschen und 
der Poolrückspülung für Toilettenspülungen und Industrie-
waschmaschinen verwendet werden. Florian Wanner erläuterte, 
dass damit schon 75 Prozent des Wasserbedarfs in diesem 
Bereich abgedeckt werden und die restlichen 25 Prozent aus 
dem Niederschlagswasser des Daches genutzt werden können. 
Zur Umsetzung ist in den Plänen für den Neubau bereits eine 
komplett neue Anlage integriert, die sich nach acht Jahren 
bereits amortisiert habe. Die Erweiterung sei laut Wanner aus 
zwei Gründen erforderlich. Mit den zusätzlichen Zimmern und 
den Einnahmen daraus werde das Mitarbeiterhaus finanziert, 
welches aus 22 Zimmern in Singlewohnungen bestehen soll. 
Derzeit wohnen 13 Angestellte im und um das Hotel. Zum an-
deren sei der Altbau 114 Jahre alt und entspreche nicht mehr 
den heutigen Brandschutzstandards. Da sich die Gesamtinves-
tition im zweistelligen Millionenbereich bewegt, brauche man 
mehr Zimmer, so Wanner. Bereits im Herbst dieses Jahr soll 
das Gebäude abgerissen werden und Ende des ersten Quartals 
2024 der Neubau mit 125 statt 90 Betten fertiggestellt sein. 
Das Hotel bleibt in der Zwischenzeit geschlossen.

Personalsorgen, wie in der Branche üblich, macht sich Wanner 
nicht, da er in den letzten Jahren viele Anfragen nach Aus-
bildungsstellen in den Berufen Hotelfachleute, Restaurant-
fachleute und Koch bekommen hat und in der Regel 13 bis 14 
Auszubildende beschäftigt. Auch ein duales Studium ist bei 
ihm möglich. Im Hotel wurde ein Zeiterfassungssystem einge-
führt, dass der Work-Life-Balance Rechnung trägt, denn seine 
Angestellten arbeiten 38 Stunden an 4,5 Tagen nach einem klar 
geregelten Dienstplan. Dies verhindert Teildienste, die die Tage 
zerstückeln.

Lothar KerLiess    Elektrotechniker 
Weiherweg 4    87494 Rückholz 
Mobil: 01 71 - 454 67 84    E-Mail: info@kerliess.de www.kerliess.de

Neubau gepLaNt ?
Wir sind ihr kompetenter  
ansprechpartner vor ort !

Kurze Wege – guter Service – Faire PreiSe !

 elektroinstallation  
bei Neubau und  
bei altbausanierung

 photovoltaikanlagen 
mit / ohne  
speichersystem

 smarthome-expert

 satelliten- 
empfangstechnik

 elektrofachhandel
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Gemeinde Seeg                          

FLEISSIGE BIENCHEN & 
DROHNEN GESUCHT!
Du bist auf der Suche nach einem 
abwechslungsreichen Nebenjob, 
in entspannter Atmosphäre und 
mit zahlreichen netten Kollegen 
(mit und ohne Stachel)? 
Außerdem hast Du keine Angst 
davor, auf unzählige kleine 
lebendige Seebienes und Seebastians zu treffen und willst uns 
bei unserer Mission unterstützen, möglichst vielen Menschen 
einen Zugang zum Thema Biene zu ermöglichen und sie um-
fassend über deren Wichtigkeit für uns Menschen und unsere 
Natur aufzuklären?

Dann solltest Du Dich schnellstmöglich bei uns melden!

Denn für unsere Erlebnisimkerei in Seeg suchen wir zusätzliche 
Mitarbeiterbienchen für unsere Führungen, an der Kasse sowie 
Allrounder, die uns in allen Bereichen tatkräftig unterstützen.

Eine schriftliche Bewerbung ist nicht notwendig. Melde Dich 
einfach ganz unverbindlich bei uns. Alle weiteren Infos zu den 
Arbeitszeiten, den organisatorischen Rahmenbedingungen 
sowie der Vergütung erhältst Du hier: 0 83 64/98 30-57 oder 
unter erlebnisimkerei@seeg.de

Wir freuen uns auf Dich!

Die Gemeinde Lengenwang stellt zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d)

im Rahmen eines sog. geringfügigen 
Beschäftigungsverhältnisses (ca. 10 Std./Woche) 
für Schulbusfahrten für die Grundschule in 
Lengenwang ein.

Wir suchen Sie „die tüchtige, gute Seele“, die bei flexiblem 
Arbeitseinsatz das Bestandspersonal unterstützt.

Wir bieten: einen interessanten, abwechslungsreichen Arbeits-
platz und tarifgerechte Bezahlung nach dem TVöD.

Wir erwarten: Fahrtauglichkeit, einen freundlichen Umgang mit 
Kindern und Eltern, ein hohes Maß an Zuverlässigkeit und Einsatz-
bereitschaft und selbständiges Arbeiten.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an die Gemeinde Lengenwang, 
Bürgermeister Albert Schreyer, Bahnhofstraße 8, 87663 Lengen-
wang oder per E-Mail an bgm@lengenwang.de.

Nähere Auskünfte zur Tätigkeit erhalten Sie über die Gemeinde 
Lengenwang unter Tel. 08364/307. Bei arbeitsrechtlichen Fragen 
wenden Sie sich bitte an das Personalbüro unter Tel. 08364/9830-
23 oder per E-Mail an personal@seeg.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

E - Performance Bike`s  
Verkauf & Service 

Am Höhenberg 2 
87494 Rückholz 
Telefon: 08369 / 316 
m.borowsky@freenet.de 
www.bikeshop-rückholz.de 

# 
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BÜCHEREI SEEG AKTUELL
Pfarr- und Gemeindebücherei Seeg, Kirchplatz 1, Seeg

Die Bücherei ist im März umgezogen und 
befindet sich seit 25.3. am Kirchplatz 1 in Seeg 
(ehemaliger Verbrauchermarkt). 
Die Öffnungszeiten bleiben unverändert.

  Öffnungszeiten:
  Dienstag:       9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
  Donnerstag:   15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
  Samstag:     10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Verlängerungen von Medien können gerne auch telefonisch
während der Öffnungszeiten durchgeführt werden:
Telefon: 0 83 64/98 30 35;

Kamishibai macht Sommerpause

NEUVORSTELLUNGEN (Quelle Bild & Text: michaelsbund.de)

Antonia Riepp
Die Frauen von Capri , Im blauen Meer der Tage
Sommer, Sonne, Capri - eine neue, wunderbar 
atmosphärische und tief bewegende Familienge-
schichte von SPIEGEL-Bestsellerautorin Antonia 
Riepp (»Belmonte«)! In »Die Frauen von Capri - Im 

blauen Meer der Tage« nimmt Antonia Riepp ihre Le-
serinnen und Leser mit auf eine schicksalhafte Reise zwischen 
Deutschland und Italien, die Neuanfang und Abschied zugleich 
ist.

Stefanie Arndt
Expeditionen in eine schwindende Welt
Weniger als 25 Jahre geben Wissenschaftlerinnen 
ihm noch, dann wird es so weit sein: Bis 2050 wird 
das Eis der Arktis mindestens einmalim Sommer 
vollständig abgeschmolzen sein, und unser Planet, 
den Generationen nur mit von Eis bedeckten Pol-

kappen kennen, wird sich für immer verändern. Welche Folgen 
wird das Schwinden des Eises für die Menschheit haben? Wie 
wirkt es sich auf unser Wetter, die Meere und das Ökosystem 
der Polarregionen aus? Stefanie Arndt erzählt von den tiefgrei-
fenden Veränderungen, die sie auf ihren Expeditionen beob-
achten konnte, von ihrer Arbeit als Polarforscherin und von der 
zarten Schönheit eines schwindenden Lebensraums. Was so 
fern scheint, rückt dabei ganz nahe: Können wir die unum-
kehrbaren Auswirkungen, die ein Abschmelzen der Polkappen 
nach sich zöge, noch aufhalten?

Gemeinde Seeg                                                                 

Vikki Conley
Amiras Koffer
Alles beginnt damit, dass Amira ein winziges 
Pflänzchen im Inneren eines Koffers entdeckt. 
Mit Amiras Fürsorge beginnt das Pflänzchen bald 

zu sprießen und wächst in die Höhe. Da ist es nicht ver-
wunderlich, dass auch Amiras neue Freunde neugierig auf den 
besonderen Inhalt des Koffers sind. Eine herzliche Geschichte 
über Freundlichkeit, Freundschaft und Hoffnung.

Susanne Orosz
Warum zwinkert der Delfin im Schlaf?
Warum ist es nachts dunkel? Wie schlafen 
Tiere und warum müssen wir eigentlich nachts 
schlafen? Kinder sind fasziniert von der Nacht 
und verspüren dennoch im Dunkeln Unbeha-

gen. Dieses Buch beantwortet kindgerecht die meistgestellten 
Kinderfragen rund um das Thema Nacht und Dunkelheit. Die 
Vorlesegeschichten sind reich illustriert und auch Erwachsene 
können hier noch etwas lernen.

Erhard Dietl
Die Olchis finden einen Schatz
Wenn Olchis buddeln, kommt immer etwas Lus-
tiges dabei heraus. Die Olchi-Kinder graben ein 
Loch. Tausend Meter tief soll es werden. Buddeln 
und das Wühlen im Dreck macht den Olchis im-
mer Spaß. Umso mehr, weil man ganz nebenbei 

auch noch ein paar schmutzige Steine knabbern kann. Doch 
dann stoßen die Olchi-Kinder im Erdreich auf eine Kiste. Ist 
das etwa ein Schatz? Freut euch auf insgesamt acht lustige, 
spannende und durch und durch krötige Abenteuer mit der 
ganzen Olchi-Familie.

Olga Fadejewa 
Wind, wo kommt er her? Wo weht er hin?
Wind - es gibt ihn nahezu überall auf der Welt 
und doch hütet er viele Geheimnisse. Dieses 
atmosphärisch illustrierte Sachbilderbuch widmet 
sich diesem besonderen Naturphänomen und 

vermittelt eine Fülle spannender Fakten: So erfahren wir 
zum Beispiel, wie viele unterschiedliche Arten von Winden es 
gibt, wie Mensch und Tier die Kraft des Windes für sich nutzen 
und werden außerdem dafür sensibilisiert, dass das Leben 
auf unserer Erde ohne den Wind gar nicht möglich wäre. Eine 
kunstvoll illustrierte Sachbuch-Reise rund um den Globus, die 
außergewöhnliche Fakten zu einem spannenden Naturphäno-
men kindgerecht vermittelt.

 
Am 24. Juni 2023 ab 10 Uhr findet ein 
„TAG DER OFFENEN TÜR“ in den neuen 
Räumlichkeiten der Pfarr- und Gemeindebücherei 
Seeg, Kirchplatz 1, statt.



Automation, die begeistert.

bewerbungen@ks-anlagenbau.com

K&S Anlagenbau GmbH
Gewerbestraße 13, 87663 Lengenwang, Tel: 08364 / 9846-0

www.ks-anlagenbau.com
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Wir bieten

•  interessante Aufgaben mit fl exibler Arbeitszeitgestaltung in Absprache im  
 engagiertem Team
• Leistungsgerechtes Einkommen mit Erfolgsprämienzahlung
• fl ache Hierachie und off ene Kommunikation
• Mitarbeiterfeste / kostenlose Kaltgetränke / Vitaminbar

Sachbearbeiter im Einkauf (m/w/d)   ab SOFORT            

Aufgaben

• Stücklistenbearbeitung mit Entscheidung / Steuerung der Fertigungs- und 
 Kaufteile
• Beschaff ung von Kaufteilen, Halbzeuge, etc.
• Erstellung von Preiskalkulationen und -vergleichen
• Warenzugang im Warenwirtschaftssystem
• Allgemeine Verwaltungsaufgaben

Anforderungsprofi l

• erfolgreiche abgeschlossene techn. Ausbildung z.B. Industriemechaniker   
 o.ä. von Vorteil
• Offi  ce Kenntnisse
• analytisches Denken und Problemlösungskompetenz
• Kommunikationsstärke und Begeisterungsfähigkeit
• Teamorientiert und fl exibel

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre ausführliche und 
aussagekräftige Bewerbung an:
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Automation, die begeistert.

bewerbungen@ks-anlagenbau.com

K&S Anlagenbau GmbH
Gewerbestraße 13, 87663 Lengenwang, Tel: 08364 / 9846-0

www.ks-anlagenbau.com
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Wir bieten

•  interessante Aufgaben mit fl exibler Arbeitszeitgestaltung in Absprache im  
 engagiertem Team
• Leistungsgerechtes Einkommen mit Erfolgsprämienzahlung
• fl ache Hierachie und off ene Kommunikation
• Mitarbeiterfeste / kostenlose Kaltgetränke / Vitaminbar

Sachbearbeiter im Einkauf (m/w/d)   ab SOFORT            

Aufgaben

• Stücklistenbearbeitung mit Entscheidung / Steuerung der Fertigungs- und 
 Kaufteile
• Beschaff ung von Kaufteilen, Halbzeuge, etc.
• Erstellung von Preiskalkulationen und -vergleichen
• Warenzugang im Warenwirtschaftssystem
• Allgemeine Verwaltungsaufgaben

Anforderungsprofi l

• erfolgreiche abgeschlossene techn. Ausbildung z.B. Industriemechaniker   
 o.ä. von Vorteil
• Offi  ce Kenntnisse
• analytisches Denken und Problemlösungskompetenz
• Kommunikationsstärke und Begeisterungsfähigkeit
• Teamorientiert und fl exibel

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre ausführliche und 
aussagekräftige Bewerbung an:

Gemeinde Wald                                                                 

GEMEINSAM FÜR EIN SAUBERES DORF

In Wald wurde am 22.4.2023 die Aktion Sauberes Ostall-
gäu durchgeführt. Ausgestattet mit Eimern und Müllsäcken 
schwärmten die Vereinsmitglieder mit einer riesigen Schar 
Kindern und Jugendlichen aus, um am Sportgelände, am Rad-
weg und an den Wanderwegen entlang Müll zu sammeln. Die 
Gruppe der Wasserwacht kümmerte sich um die Umgebung an 
den Weihern und brachte auch die Badeinsel aus. Viele fleißige 
Helfer beteiligten sich an der Aktion, um Unkraut zu jäten, 
Sträucher zu schneiden und Rindenmulch zu verteilen.

Nach getaner Arbeit fand bei strahlendem Sonnenschein am 
Dorfplatz ein gemütliches und geselliges Beisammensein bei 
Kaffee und selbst gebackenen Kuchen statt. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Mitwirkenden.
Text & Bilder: Gemeinde Wald

50-JÄHRIGES BESTEHEN DER WALDER GENOSSEN-
SCHAFT DER JÄGER
Ihren 50. Geburtstag feierten die Jäger der Walder Genossen-
schaft in „Hensels Kochbar“ in der unter dem Namen „Gast-
haus Koch“ 1971 die Selbstverwaltung gegründet wurde. Bis zu 
diesem Zeitpunkt wurde die Jagd von der Gemeinde verwaltet. 
Die Feier zum 50-jährigen Bestehen wurde nun wegen Corona 
im Rahmen einer Jagdversammlung nachgeholt. Die Walder 
Jagd mit rund 1700 Hektar ist in fünf Jagdzonen, den soge-
nannten Jagdbögen aufgeteilt, die alle von ortsansässigen 
Jägerinnen und Jägern bejagt werden. Die Pachtverhältnisse 
bestehen zum Teil schon seit bis zu 40 Jahren. Der jährliche 
Rotwildabschuss hat sich jedoch im Laufe der letzten 50 Jahre 
verdoppelt von 50 auf über 100 Stück pro Jahr. 

Um die waldbaulichen Ziele für einen stabilen und durch-
mischten Wald zu erreichen, arbeiten Jägerinnen und Jäger 
zusammen und ziehen an einem Strang, wie der Vorsitzende 
der Jagdgenossenschaft Anselm Hartmann betonte. Viele 
Jahre gute Zusammenarbeit haben Früchte getragen und 
zusammengeschweißt. Er appellierte an die Jagdpächter und 
Vereinsfunktionäre in diesem Bestreben nicht nachzulassen. 
Um die Waldsituation beurteilen zu können finden regelmäßig 
Waldbegehungen statt. 

Nicht nur beim Abschuss von Reh, Fuchs und Dachs hat man 
dieselben Bestrebungen und Ziele, auch bei der Entsorgung 
von Fallwild im Straßenverkehr oder dem derzeit aktuellen 
Thema wie der Entnahme von Bibern arbeitet man hervorra-
gend zusammen. Bürgermeister Johanna Purschke gratulierte 
den Anwesenden bei der Jagdversammlung zu ihrer wertvollen 
Arbeit, Hand in Hand für einen durchmischten Wald.

Weil Superheld:in keine offizielle Berufsbezeichnung ist, suchen wir ein:e

Finanzbuchhalter:in (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit

Jetzt in weniger als einer Minute bewerben und Superheld:in werden

https://www.mareco.de/lp/finanzbuchhalter

mareco gmbh & co.kg, Rothelebuch 7, 87637 Seeg
Tel. +49 (8364) 984009-0 | Mail. info@mareco.de | www.mareco.de
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Pfarreiengemeinschaft Seeg                                                                      

WEITES HERZ UND OFFENE AUGEN – ERSTKOMMUNI-
ON IN LENGENWANG  
18 Erstkommunionkinder der Pfarrei St. Wolfgang Lengenwang 
durften am Sonntag, 23. April unter dem Leitwort „Weites 
Herz und offene Augen“ ihre Erstkommunion feiern. Nach dem 
Kirchenzug, den der Musikverein Lengenwang vom Pfarrheim 
zur Pfarrkirche spielte, rief Pfarrreferentin Agnes Harsch am 
Beginn des Gottesdienstes die Kinder beim Namen, danach 
durften sie selber ihre Erstkommunionkerze an der Osterkerze 
entzünden. 

Pfarrer Wolfgang Schnabel brachte für seine Predigt einen 
Sehtest für Kinder mit, denn in der Vorbereitungszeit und im 
Evangelium ging es auch um das Sehen. Dem blinden Bettler 
Bartimäus wurde in der Begegnung mit Jesus das Augenlicht 
geschenkt und auch die Menschen, die Jesus begleitet haben, 
bekamen eine andere Sichtweise auf Bartimäus, der sie durch 
sein Rufen zuerst eher gestört hat. „Jesus möchte uns die 

Augen öffnen und das Herz weiten, damit wir die Welt und die 
Menschen mit seinen Augen sehen, mit einem aufmerksamen 
Blick der Liebe. Dafür ist es wichtig, dass wir wie Bartimäus die 
Begegnung mit ihm suchen und uns von ihm rufen lassen.“ – 
so der Lengenwanger Pfarrer in seiner Ansprache. Die Erst-
kommunionfeier gestalteten die Musikgruppe „Sinnfonie“ und 
der Kinderchor der Grundschule mit neuen geistlichen Liedern 
musikalisch und die Erstkommunionkinder waren durch Texte 
und den Gabengang gut in die Feier eingebunden.
 
Das Gruppenbild zeigt die Kommunionkinder Luis Alberstetter, 
Rosalie Brenner, Ben Bringezu, Evelyn Dodel, Philipp Eberle, 
Antonia Echtler, Nico Fischereder, Maximilian Hitzelberger, 
Miriam Kirchbihler, Lukas Kollmann, Alexander Mair, Jonas 
Osterried, Kilian Waldmann, Felix Weber, Emilia Willam,  
Rosalie Willam, Selina Zeller und Franziska Zopf zusammen mit 
den Ministranten, Pfarrreferentin Agnes Harsch und  
Pfarrer Wolfgang Schnabel vor dem Lengenwanger Pfarrheim. 

Text: Pfarrgemeinschaft Seeg, Bild: Gwendolin Sieber
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Pfarreiengemeinschaft Seeg                                                                      

ERSTKOMMUNION IN WALD

Der Herr ist mein Hirte und gibt auf mich acht. Unter diesem 
Motto stand die heilige Erstkommunion der Walder Kinder. Ge-
meinsam mit Pater Biju und Katharina Kugelmann feierten elf 
Kinder den festlichen Gottesdienst und empfingen zum ersten 
Mal den Leib Christi. Im Vertrauen auf Gott und seine Fürsorge 
verbrachten alle Kinder einen wunderschönen Tag.

v. l. Anton Boos, Paul Ammersinn, Manuel Nägele, 
Johannes Wegele, Tabea Rauch, Ludwig Böck, Mira Berkmiller, 
Matthias Strecker, Annica Schmidt, Jakob Hartmann und 
Kilian Riegel.       

Text & Bild: Pfarrgemeinschaft Seeg

ERSTKOMMUNION IN ST. MARTIN, HOPFERAU 
Bei gutem Wetter zogen die Erstkommunionkinder mit Blas-
musik, Eltern und Geschwister, Ministrant/Ministrantinnen 
und Zelebrant P. Shiju Pulickal vom Schloss zu Hopferau in 
die Pfarrkirche St. Martin und feierten dort mit ihren Eltern, 

vorn: Laura Puntschuh, Emmanuela Krizas, Magdalena Haase, Zoë Gebath;        Mitte: Reihe: Simon Böck, Max Dopfer, Leon Walk, 
Raphael Poppler, Josef Bayrhof, Jakob Liam Slaughter;          hinten: Mirjam Reichart, Magdalena Stückl, P. Shiju Pulickal, Philipp Ambros, 
Josephine Freudling, Patrizia Stückl, Angelika Böhm-Umkehrer (PGR)                        Text & Bild: Norbert Plattner

Geschwister und Verwandten ihre Erstkommunion, nun musi-
kalisch gestaltet von der Silverband. Erfrischend und freudig 
brachten sich die Kinder mit Agnes Harsch, die sie in den letz-
ten Wochen auf diesen Tag vorbereitet hatte, im Gottesdienst 
mit Gebeten, Fürbitten und Gabenbereitung ein.
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PIXIE DESIGN · Ellinor & Marcel Rapp
Mühlbachgasse 8 · Füssen (Hanfwerke)

Infos und Terminvereinbarung: Mo - Do 9 - 12 Uhr
08362 - 930 696  oder  info@pixie-design.de 

         Seit 18 Jahren kreativ

           aus Leidenschaft

Gestaltung & Druck
Logo, Visitenkarte, Briefpapier, Flyer etc

Textildruck & Stickerei
große Auswahl an Textilien für Arbeit & Freizeit

fair & organic

Fenster & Fahrzeug Beschriftungen
Voll- & Teil-Folierungen

Leuchtkasten & Schilderbau
Planung, Produktion & Montage

Manchmal bleibt man am besten auf der 
Couch und lässt sich umsorgen. Wir freuen 
uns auf Ihre telefonische Bestellung und 
bringen Ihnen ein Stück Gesundheit nach 
Hause! Bei Bestellungen bis 16 Uhr noch 
am selben Tag! 

Wenn Sie nicht zu uns kommen können ...

www.füssen-apotheken.de

Werden Sie unser Fan.

Landapotheke Seeg  
Bahnhofstraße 5
87637 Seeg
Tel.: 08364 9860825 

Apothekerin 
Heike Immler

... dann kommen wir zu Ihnen!
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Wir suchen für die Zustellung der Allgäuer Zeitung und der  
Wochenblätter:

STAMM-ZUSTELLER
(m/w/d)

in 

AUSHILFS-ZUSTELLER
(m/w/d)

in 

Eisenberg-Zell

Seeg Rückholz

Eisenberg Hopferau

Wir bieten:

•  Stundenlohn + steuerfreier 
Nachtzuschlag

•  Verlässliche Einkommensquelle
•  Kostenfreies Zeitungsabo
•  Zustellbezirk in Ihrer Nähe

*Bitte beachten Sie den Drittlandtransfer

 Jetzt auch über WhatsApp*?

Ja! Tel. 0175/4010800

Jetzt ganz einfach bewerben:

E-Mail: zusteller@azv.de
Telefon: 0 83 62/50 79-41 
www.zusteller-az.de

Pfarreiengemeinschaft Seeg                     

IN DER ST. MORITZKIRCHE GIBT ES AB SOFORT WIEDER 
EIN NEUES KINDERGOTTESDIENSTTEAM MIT NEUEM 
NAMEN: KINDERKIRCHE
Ulrike Weiß, Julia und 
Leander Mörz hatten 
erstmalig die Kinder 
im Kindergartenalter 
bis zur zweiten Klasse 
dazu eingeladen, im 
Dorfgemeinschafts-
haus gemeinsam zu 
spielen, singen und 
den kindgerecht 
verpackten Texten 
rund um Jesus zu lauschen. Im Quiz konnten dann Fragen 
beantwortet werden und jeder erhielt eine schöne Postkarte 
geschenkt. „An jedem Tag und in jeder Nacht, gibt Jesus auf 
dich acht“… das haben die Kinder bei der Prämiere gelernt.

Die nächste Kinderkirche findet am 18. Juni und dem 1. Okto-
ber im Dorfgemeinschaftshaus statt. Der Eintritt ist frei und 
keine Anmeldung erforderlich.                 
Text & Bild: Martina Gast

KOMMUNIONKINDER BESUCHEN KLOSTER 
ST. OTTILIEN
Nach der Dankandacht am Dienstag, 2. Mai in der Seeger 
Pfarrkirche St. Ulrich machten sich die Erstkommunionkinder 
der Pfarreiengemeinschaft Seeg zusammen mit Pfarrreferen-
tin Agnes Harsch, Pfarrer Wolfgang Schnabel und Pater Shiju 
Pulickal sowie einigen Eltern auf den Weg zum Kloster St. 
Ottilien bei Landsberg. 

Mit einer Rätsel-Ralley durften die Kinder in Kleingruppen 
das Klostergelände erkunden und die verschiedenen Betriebe 
kennenlernen. Einen Einblick in das Klosterleben der Missi-
onsbenediktiner und den Tagesablauf der Mönche bekamen 
sie ebenso mit einem kurzen Film. Nach dem Mittagsgebet 
begrüßte Erzabt Wolfgang Öxler die Gruppen der Kommunion-
kinder in der Klosterkirche; dann stand das gemeinsamen Mit-
tagessen und ein Besuch des Klosterladens auf dem Programm, 
ehe es mit vielen Eindrücken wieder zurück in Ostallgäu ging.
 
Das Gruppenbild zeigt die Erstkommunionkinder der Pfarreien-
gemeinschaft Seeg mit den Begleiterinnen und Begleitern vor 
der Klosterkirche von St. Ottilien. 

Text & Bild: Pfarreiengemeinschaft Seeg

Zur VERSTÄRKUNG unseres TEAM´s
suchen wir ab sofort:

• eine Servicekraft m/w/d auf Voll-, Teilzeit oder Minijob
• eine Reinigungskraft m/w/d für die Zimmer

2-3 Vormittage pro Woche
Auch als Ferienjob möglich!

Bei Interesse: Tel.:08364/98480 
oder per EMail:  info@haflingerhof.com

// Individuell gestaltete Möbel
// Fenster in Holz oder Kunststoff
// Haus- und Zimmertüren
// Bodenbeläge – auch für Ihr Bad
// Reparaturen

Am Bahndamm 4  /  87663 Lengenwang
Telefon 0 83 64 / 328  /  xaver.gerg@gmx.de
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Gemeinde Eisenberg                          

Für unseren Markt in Seeg suchen wir Verstärkung!

Verkäufer/-in (m/w/d)

für unsere Bedientheke in Voll- oder Teilzeit

Komm
in unser

Team!
Jetzt bewerben auf 

feneberg.de 

Einfach Feneberg.

Nachhaltig.

Regional. 

Frisch.

www.feneberg.de

OSTERFERIEN IM KINDERHORT MITEINANDER EISEN-
BERG
Im Osterferienprogramm des Kinderhortes stand wie jedes Jahr 
wieder die „Aktion sauberes Ostallgäu“ an. Die Kinder dreh-
ten mit den Erzieherinnen eine große Runde an Straßen und 
Wegen entlang. Gefunden wurden leider mehrere Säcke voll 
mit einfach in die Natur geworfenem Unrat. Die anschließend 
vom Tourismus Eisenberg spendierte Belohnung haben sich 
die Kinder verdient und sagen „DANKE“. Ein schon lange in 
einer Kinderkonferenz gewünschter Ausflug in die Boulderhalle  
Kempten rundete das Osterferienprogramm 2023 ab.

Text & Bilder: Kinderhort Miteinander

Seeger Mädel mit Familie sucht Haus oder 
Grundstück in oder um Seeg zu kaufen.

E-Mail: annika_lipp@web.de
Tel: 08364/987850
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Gemeinde Wald                                                          

Mitarbeiter Verkauf (m/w/d)
Wir suchen Verstärkung in Voll- oder
Teilzeit für unsere Filiale in Lengenwang

Aufgaben:
• Verkauf von Back- & Konditoreiwaren
• Backen unserer Teiglinge
• Kassieren und Kassenabrechnung
• Einhaltung unserer Hygienestandards

Unser Angebot:
• sicherer Arbeitsplatz
• vermögenswirksame Leistungen
•Mitarbeiterrabatte uvm.
• Kinderbetreuungszuschuss
• betriebliche Altersvorsorge

mail: bewerbung@baeckerei-schwarz.com
whatsApp: 0170-96 25 867

Bäckerei Schwarz GmbH & Co. KG
Lauenbühlstraße 90 | 88161 Lindenberg

AKTIVITÄTEN IM KINDERGARTEN ST. NIKOLAUS 

Vorschulausflug Buchel

Die Kinder vom Kindergarten St. Nikolaus in Wald durften 
im April an einigen Aktivitäten teilnehmen. So konnten die 
Vorschulkinder einen tollen Ausflug nach Marktoberdorf 
zur „Buchel“ machen. Ein Mitarbeiter vom Walderlebniszent-
rum Füssen wartete bei strömendem Regen auf uns auf dem 
Spielplatz „Bibi Buchelberg“ auf der Buchel. Er erklärte uns, 
wie man sich im Wald richtig verhält, z. B. leise sein wegen den 
Tieren. Es wurden Waldschätze gesammelt, mit denen ein tolles 
Wald-Bild erstellt wurde. Die Gegenstände wurden zuvor mit 
geschlossenen Augen befühlt. Es wurden Spiele gespielt, wie 
Fledermaus und Nachtfalter. Zum Schluss konnten die Kinder 
noch Tannenzapfen-Weitschießen ausprobieren. Es war ein 
super schöner Vormittag und wir bedanken uns recht herzlich 
bei Florian, der uns alles so toll erklärt hat!

Erste Hilfe
In der Einrichtung haben unsere 
Eichhörnchen das Thema “Erste 
Hilfe“, keiner ist zu klein, um 
Helfer zu sein.

Zur Erfahrungswelt des Kindes 
gehören auch Notfallsituatio-
nen und die damit verbundenen 
Ängste und Unsicherheiten. Das 
Spektrum dieser Notfälle reicht 
von einfachen Verletzungen bis 
hin zu lebensbedrohlichen Er-
krankungen. In allen Lebensbereichen kann es hierzu kommen: 
Beim Spielen, im Haushalt, in der Schule und im Straßenver-
kehr. In diesen Situationen müssen Anwesende Hilfe leisten. 
Kinder können Erste Hilfe Maßnahmen durchführen, wenn sie 

„ausgebildet“ sind. So kann sich das Erlebnis „Notfall“ für die 
Entwicklung des Kindes positiv auswirken. Das Kind wir selbst-
bewusster, die Angst vor dem Versagen ist durch Erfolgserleb-
nisse beim „Helfen“ geringer. Unsere Kinder sind begeisterte 
Ersthelfer!
Text & Bild: Kindergarten St. Nikolau





VEREINE UND VERBÄNDE27     |     Ausgabe Juni 2023

Gemeinde Eisenberg                                                       

PREISVERTEILUNG MIT ABSCHLUSS DER SCHIESS-
SAISON FÜR VEREINSMEISTER, MANNSCHAFTS- UND 
VORSTANDSCHAFTSSCHIESSEN WIRD ZUM FEST FÜR 
DIE GANZE GEMEINDE.
Das Dorfgemeinschaftshaus in Zell hat wieder einmal sei-
nem Namen alle Ehre gemacht. Bei der Preisverteilung des 
Schützenvereins zum Saisonabschluss mit Bekanntgabe der 
Gewinner und dem Verteilen der Preise waren bis auf einen alle 
Vereine durch ihre fünfköpfigen Schießabordnungen vertre-
ten und es herrschte sehr harmonische  Stimmung. Nach den 
Corona-Beschränkungen führte der Schützenverein Freyberg-
Eisenberg das Vorstandschaftsschießen wieder durch  und 
soll nun alle zwei Jahre stattfinden. Die Möglichkeit, dass sich 
Abordnungen aller Vereine bei einer gemeinsamen Preisvertei-
lung treffen, ist sonst kaum gegeben und ist deshalb bei den 
Bürgern außerordentlich beliebt. Und weil am Freitag Abend 
vorab alle mit feinem Essen vom Bären versorgt wurden und  
wunderschöne Preise auf die Gewinner warteten, herrschte 
fröhliche, hoimelige Stimmung in der Halle. 

Zunächst wurden vom neuen Schützenmeister Wolfgang 
Martin die Pokale an die Gewinner verteilt und dann die 
Vereinsmeister der abgelaufenen Saison bekannt gegeben. Hier 
siegte beim Vereinsmeister-Schüler Juliane Vogler mit 1208,7 
Punkten, beim Vereinsmeister-Jugend siegte Lena Schlosser mit 
725,0 Punkten. Vereinsmeister-Damen wurde Simone Stöger 
mit 552,0 Punkten und den 1. Platz in der Schützenklasse si-
cherte sich Wolfgang Martin mit 214,2 Punkten. Beim Vereins-
meister-Auflage ging Alfred Guggemoos mit 144,4 Punkten als 
Sieger hervor. Beim Vereinsmeister-Luftpistole ging der Sieg an 
Christiane Martin mit 976,6 Punkten.

Beim Mannschaftsschießen werden jeweils vier Teilnehmer per 
Los ermittelt und keiner weiß, mit wem er in der Mannschaft 
schießt. Das bringt immer ganz besondere Spannung. Hier be-
legte den 3. Platz die Mannschaft Nr. 9 mit Norbert Schneider, 
Hannes Brenner, Ann-Katrin Guggemos und Moritz Kössel mit 
610 Punkten. Den 2. Platz belegte die Mannschaft Nr. 4  mit 
Markus Kössel, Carina Guggemos, Wolfgang Martin und Emma 
Böck mit 707 Punkten. Sieger wurde die Mannschaft Nr. 5 mit 
Magnus Splitgerber, Alfred Guggemoos, Ludwig Brenner und 
Theresa Splitgerber. Sie erreichten 788 Punkte und durften 
wertvolle Preise mit heim nehmen. 

Den Abschluss der Preisverteilungen bildete das Vorstand-
schaftsschießen. Hier gab es wie beim Mannschaftsschießen 
für alle schöne Gewinne zu ergattern, für die besten drei 
Vereine jedoch besonders wertvolle. Hier belegten der Mai-
baumverein den dritten Platz mit 445,5 Punktenmit den 
Schützen: Michael Mayr, Thomas Dopfer, Andreas Geisenhofer, 
Max Brenner und Christian Kössel. Auf Platz zwei landete die 
F. Feuerwehr Eisenberg mit406,9 Punkten mit den Schützen: 
Wolfgang Stapf, Robert Fritz, Thomas Schrade, Christoph Kös-
sel und Jürgen Brenner. Die Siegermannschaft stellten unter 
großem Jubel die Eisenberger Alphornbläser. Sie erreichten 
378,4 Punkte mit Barbara Eberle, Stefan Splitgerber, Florian 
Eberle, Karl Friedl und Norbert Schneider, die auch den Pokal 
die nächsten zwei Jahre behalten dürfen. Siehe Siegerbild. 

Am Ende gabs vom neuen Vorstand Wolfgang Martin noch ein 
Dankgeschenk für Georg Guggemos, der 15 Jahre den Schüt-
zenverein mit großem Erfolg geleitet hatte und insgesamt 
38 Jahre in der Vorstandschaft wirkte. Bedacht wurden auch 
Renate Fichtl und ihr Bruder Alfred Guggemoos mit einem 
Geschenk, die dem Verein 10 Jahre als Schützenwirtepaar in 
vorbildlicher Weise dienten.
Text & Bilder: Albert Guggemos

Die siegreiche Alphornbläsertruppe vom Vorstandsschaftschießen 
von links: Barbara Eberle, Stefan Splitgerber, Florian Eberle,  
Karl Friedl und Norbert Schneider.

Die Sieger vom Mannschaftsschießen von links: Ludwig Brenner, 
Magnus Splitgerber, Theresa Splitgerber mit Schützenmeister 
Wolfgang Martin. Auf dem Bild fehlt der vierte Sieger Alfred 
Guggemoos, er war wegen Krankheit verhindert.
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Gemeinde Hopferau                                                        

VERKEHRSVEREIN HOPFERAU 
Eine gewisse Aufbruch-
stimmung klang mit, als 
Leo Breyer, Vorsitzender 
des Verkehrsvereins 
Hopferau, die zahlrei-
chen Gäste zur Jahres-
versammlung im Hirsch 
begrüßte: Während diese 
sich am kalten Buffet 
bedienten – der Gastwirt 
hatte zum Dank für die 
Gäste-Bewirtung übers 
Jahr eingeladen – stellte 
er fest, dass die Corona-
zeit überwunden sei. Man 
sehe dies an den Zahlen 
des nun abgeschlosse-
nen Geschäftsjahres: Die 

2022-er seien vergleichbar mit denen des Geschäftsjahres 
2019 gewesen. Nachdem Schriftführerin Uli Fröhlich ihren 
Jahres- und stellvertretender Kassier Josef Stocker-Böck seinen 
Kassenbericht vorgetragen hatten, ging Evi Schabel dann ins 
Detail: Von den insgesamt 89.418 Übernachtungen entfielen 
die meisten auf Privatunterkünfte bzw. dem Bereich „Urlaub 
auf dem Bauernhof“; insgesamt stellen 98 Betriebe 810 Betten 
zur Verfügung, darunter drei neu hinzugekommene. „Die 
meisten Gäste kommen aus Baden-Württemberg, gefolgt von 
Nordrhein-Westfalen, Bayern, Rheinland-Pfalz und Hessen“, 
so die Leiterin der Gästeinfo, wobei die Übernachtungsdau-
er durchschnittlich 6,3 Tage betrage. Entgegen allgemeiner 
Vorstellung sind es nicht die Jahrgänge ab 55 Jahren und 
höher, die sich für ihren Urlaub Hopferau ausgewählt hätte, 
sondern die 17- bis 54-Jährigen. Ein weiterer Schwerpunkt in 
ihrem Jahresbericht waren Buchungsart und Preisgestaltung: 
An einer Online-Buchung führe kaum noch ein Weg vorbei, 
allerdings könne die Gäste-Info nur diejenigen Betriebe bei An-
fragen berücksichtigen, die stets zeitnah ihre aktuellen Daten 
an sie weiterleiten; insgesamt sei die Meldemoral gut, „könnte 
aber noch ein bisserl besser sein.“ 

Gäste-Info-Mitarbeiterin Angelika Linder erläuterte diesbezüg-
lich ein hilfreiches Programm, das auch auf mobilen Geräten 
nutzbar sei: Bei dessen Installation und Handhabung stehe 
man Interessenten gerne zur Seite. Hinsichtlich der Preisge-
staltung mit Blick auf steigende Energiekosten verwies sie 
darauf, dass bei Buchungen mitgeteilte Preise nicht erhöht 
werden können – das Pauschalreisegesetz sei diesbezüglich 
sehr eindeutig. Andererseits sind Preiserhöhungen mit dem 
Tag ihrer Bekanntgabe auf Homepage usw. verbindlich, egal, 
was in „alten“ Printmedien stehe. Im Gesamtpreis ist auch der 
sog. Betten-Zehnerl enthalten, der an die Gemeinde abgeführt 
wird: 0,20 Euro pro Erwachsene und die Hälfte bei Kindern 
und Jugendlichen. Dieser Beitrag hat zum Ziel, Aufwendungen 
der Gemeinde „auf den Personenkreis umzulegen, der auch 
Vorteile ziehen kann“, wozu Werbemaßnahmen ebenso zählen 
wie die Verschönerung des Ortsbildes mit Blumeninseln, Ruhe-
bänken, Tretbecken usw. Dass derartige Neuerungen gerne an-

genommen werden, betonten im Übrigen Bürgermeister Rudi 
Achatz und Vermieter: Man könne sich gut vorstellen, dass das 
Ensemble von Bank, Tisch und Abstellmöglichkeit für Räder am 
Wildstand-Parkplatz Schule machen könne, beispielsweise im 
Rahmen der Dorferneuerung Heimens.

Bei der Gästekartenverlosung fungierte Katja Ebel, Vorsitzende 
des Werbeausschusses der „Tourismusgemeinschaft Südlichen 
Allgäu“, als Glücksfee, nachdem sie sich kurz vorgestellt hatte 
Schließlich verwies Josef Brenner kurz auf das nun 100-jährige 
Bestehen der Trachtenbühne Hopferau und stellte das dies-
jährige Stück vor: „Der wahre Jakob“ von Franz Anholt und 
Ernst Bach; es werde sechs Veranstaltungen geben, die Termine 
werden rechtzeitig mitgeteilt. Nina Walk (MV Hopferau) lobte 
ebenso wie Bürgermeister R. Achatz und Karl Hitzelberger 
(Sprecher der Ortsvereine) die gute Zusammenarbeit, wobei 
der Dank an alle auch bei ihm im Vordergrund stand. 
Text & Bild: Norbert Plattner

Leo Breyer, 1. Vors.

Brotzeitbank am Wildstand-Parkplatz
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Gemeinde Hopferau                                                        

LEISTUNGSABZEICHEN BEI DER FFW HOPFERAU
Nach Theorie und Praxis in den vergangenen Wochen und der 
abschließenden Prüfung am 12.5.2023 durch KBM Alexan-
der Schneider und Gabi Heel (Frauenbeauftragte) konnten 
die auf der letzten Jahresversammlung aufgenommenen 
jungen Feuerwehrler allesamt ihr erstes Leistungsabzeichen 
in Empfang nehmen. Mit bei der abendlichen Veranstaltung 
waren vor allem auch jene, die besagtes Abzeichen in Silber 
und Gold überreicht bekamen. Auf nachstehendem Foto: Gabi 
Heel (Frauenbeauftragte), Evelyn Bertl, Isabella Unsin, Larissa 
Fritz (neu), Viktoria Fritz (neu), Ludwig Poppler (neu), Markus 
Berkmiller (neu), Johannes Bayrhoyf (neu; verdeckt), Julian 
Reichart(neu), Jakob Freudling (neu), Jonathan Dietze (neu), 
Lisa Wagner (neu), Hartwig Breher, Franziska Dischler (neu), 
Lukas Nigg, Lea Vollmair(neu), Alexander Schneider (KBM), 
Matthias Freiberg, Norbert Dischler

Text & Bild: Norbert Plattner

FLORIANS-FEIER DER FFW HOPFERAU

FFW-Mitglieder mit Zelebrant P. Shiju Pulickal

Unter musikalischer Begleitung marschierte die FFW Hop-
ferau am Florianstag vom Schloss zur Pfarrkirche St. Martin, 
wo P. Shiju Pulickal den Gedenkgottesdienst zu Ehren des 
Feuerwehr-Patrons mit ihnen feierte. In seiner Predigt ging der 
Zelebrant auf die Lesungstexte ein, die sich mit der Nachfolge 
Christi, insbesondere dem Dienst am Nächsten befassten. Auch 
Florian war jemand, der sich für seine Mitmenschen einsetzte, 
selbst als es um sein eigenes Leben ging. Die Mitglieder der 
Feuerwehr stehen insofern in der direkten Nachfolge ihres 
Patrons: Sie opfern nicht nur ihre Freizeit, sondern setzen 
auch Gesundheit und Leben ein, wenn es gilt, gefährdete 
Mitmenschen zu retten; ohne ihr Engagement wäre unsere 
Gesellschaft deutlich ärmer. Nach dem Gottesdienst, den der 
MV Hopferau mitgestaltet hatte, zog man gemeinsam zum 
Ausklang in den Gasthof Hirsch.    Text & Bild: Norbert Plattner

Käsespezialitäten
aus Rückholz

Milchwerkstraße 101 • 87494 Rückholz • Telefon 08369 /9100-35
Rund um die Uhr online unter www.kaese.shop-allgaeu.de einkaufen!

Übrigens:Übrigens:
Rund um die Uhr am Verkaufs-
automaten im Laden einkaufen!

Auf Ihren Besuch freut sich unser Laden-Team.

In unserem Werksverkauf in Rückholz
erhalten Sie regionale Käsespezialitäten.
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Gemeinde Lengenwang                                                         

GENERALVERSAMMLUNG DES TSV LENGENWANG 
„Nur durch euch lebt unser Verein“, würdigte Bürgermeister 
Albert Schreyer jun. auf der Generalversammlung des TSV 
Lengenwang die ehrenamtliche Arbeit unter anderem von Vor-
standschaft, Abteilungsleitern, Trainern und Schiedsrichtern. 
Ein Meilenstein für den Verein ist die geplante „Halle für Alle“, 
deren Bauplan im April 2023 vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen wurde. Laufe alles optimal, könnte das Großprojekt 
im besten Fall bereits 2025 vollendet und eingeweiht werden. 
Vorsitzende Amanda Purschke ging in ihrem Bericht zunächst 
auf die Mitglieder- und Altersstruktur ihres fast 900 Mitglieder 
starken Vereins ein. Von den rund 500 aktiven TSVlern enga-
giere sich jeder Fünfte ehrenamtlich für den Verein. Jeweils 
circa 100 Mitglieder sind bis zehn beziehungsweise 20 Jahre 
alt. Die Hauptaufgabe sei es, junge Menschen „zum Sport zu 
bringen“. Jenseits der 40 möchte sich der TSV beispielsweise im 
Bereich „Gesundheitssport“ in Zukunft noch verbessern. „Da 
ist noch Luft nach oben“, möchte Purschke allen Altersklassen 
gerecht werden und bis ins hohe Alter Sportmöglichkeiten 
anbieten. 

Groß gefeiert wurde im Mai und Juni 2022 das nachgeholte 
100-jährige Jubiläum des 1920 gegründeten Vereins. Langjäh-
rige und verdiente Mitglieder wurden dann im September zu 
einem separaten Ehrungsabend in den Goldnen Adler eingela-
den. Auch bei der zehnten Bethlehemer Dorfweihnacht war der 
TSV wieder mit einem Stand dabei und die Eishockey-Abteilung 
lud anschließend zur „After-Weihnachtsmarkt-Party“ in den 
Bichlwirt ein. Gut angenommen wurde, anstatt des Weiß-
wurstfrühstücks am Faschingssonntag, auch die neu organi-
sierte Faschingsparty im Vereinsheim. Die größte Anschaffung, 
ein Mähroboter für das TSV-Sportgelände, wurde vom Ge-
meinderat bezuschusst. Auch die förderfähige Umrüstung der 
Flutlichtanlage auf LED konnte in die Wege geleitet werden. 

Anschließend gaben die fünf Abteilungsleiter einen Überblick 
zu ihren Sparten. Eishockey-Leiter Stephan Grotz berichtete 
vom 50-jährigen Jubiläum seiner Abteilung und der bereits 
zum zehnten Mal organisierten Single-Party. Die 38 Eisho-
ckeyler nahmen an zwei Spielrunden teil – Ott-Jakob-Cup und 
Allgäu-Liga2 – und legen großen Wert auf die Jugendarbeit. 
Die Abteilung Fußball (Abteilungsleiter: Andreas Wörz) besteht 
aktuell aus drei Senioren- und drei eigenen Jugendmann-
schaften. Jugend A bis D spielen unter der SG Tannenbichl 
gemeinsam mit Wald, Görisried, Leuterschach und Geisenried. 
Gymnastik-Spartenleiterin Kathleen Epp hat derzeit vier Grup-
pen: Aerobic, Halb-Sechser-Gruppe, Mutter-Kind-Turnen und 
Kinderturnen. Zudem werde aktuell ein Hip-Hop-Tanzkurs für 
die Grundschulkinder bis zur dritten Klasse und auch wieder 
ein Rückenfit-Kurs angeboten. Bei der Abteilung Korbball 
(Leiterinnen: Sonja Specht und Magdalena Lipp) nehmen drei 
Damenmannschaften an der Punkterunde teil. Gut vertreten 
ist auch die Jugend mit aktuell vier Mannschaften. Spaß am 
Sport steht bei der Herren- und der mittlerweile gemischten 
Volleyball-Hobbymannschaft im Vordergrund. Ein Wechsel, 
eine Änderung und ein Neuzugang – lautete die Bilanz der 
Neuwahlen. Vorsitzende Amanda Purschke, Kassierin Stefanie 
Waldmann und Schriftführerin Gwendolin Sieber wurden ein-

stimmig in ihren Ämtern bestätigt. Zweiter Vorstand Markus 
Zopf gab sein Amt nach fünf Jahren an Wolfgang Schmid 
(bisher Kassenprüfer) ab. Die Beisitzer – Renate Brenner, 
Markus Frank, Josef Keller, Karolin Mair, Simone Mayr und 
Josef Waldmann – erhielten ebenfalls alle Stimmen der gut 60 
Anwesenden. Zusätzlich zur Beisitzerin gewählt wurde Stefanie 
Glöggler. Xaver Waldmann sen., der Abteilungsleiter der Vol-
leyballer, ist nun auch Beisitzer des Vereins. Die Kassenprüfung 
übernehmen Lorenz Fischer und Markus Zopf.  

Beim Punkt „Wünsche und Anträge“ begründete Josef Müller, 
Ehrenvorsitzender und Organisator der TSV-Fahnenabordnung, 
die Restauration der 95 Jahre alten Vereinsfahne in Höhe von 
8.000 Euro. Der Restaurator habe zu ihm gesagt, dass man 
so eine alte Fahne in hochwertiger Seide restaurieren müsse. 
Jetzt sei die Fahne wieder in einem Top-Zustand und kein Ver-
gleich zu den heute üblichen, aus Samt hergestellten Fahnen.  
Bürgermeister Schreyer ging in seinem Grußwort auf den 
bevorstehenden Bau der „Halle für Alle“ ein. Laufe alles nach 
Zeitplan, könnte bereits Ende des Jahres noch der Spatenstich 
vonstattengehen. Ein Traum wäre es, nach den Ausschreibun-
gen im Sommer beziehungsweise Herbst 2024 mit dem Bau 
durchstarten zu können. Frühester Termin für die Fertigstel-
lung und Einweihung wäre dann im Jahr 2025. 

Zum Ende der Versammlung dankte Purschke ihrem bisheri-
gen Stellvertreter Markus Zopf. Er sei eine große Stütze unter 
anderem bei der Überarbeitung der Satzung, der Restaurierung 
des Vereinsheims und der Organisation und Durchführung 
des 100-jährigen Jubiläums gewesen. Dann kündigte Purschke 
noch drei Termine an: die Single-Party (07.06.23), das TSV-Kin-
derzelten (21. auf 22.07.23) und das BFV-Jugendfußballcamp 
(29. bis 31.07.23).          Text & Bild: Gwendolin Sieber

Die alte und neue Vorstandschaft des TSV Lengenwang: (sitzend 
von links) Josef Waldmann (Beisitzer), Alexander Heupel (zweiter 
Abteilungsleiter Eishockey), Markus Zopf (bisheriger zweiter Vorsit-
zender), Josef Keller (Beisitzer), Andreas Wörz (AL Fußball), Markus 
Frank (Beisitzer), Wolfgang Schmid (neuer zweiter Vorsitzender); 
(stehend von links) Gwendolin Sieber (Schriftführerin), Karolin 
Mair, Renate Brenner (beide Beisitzerinnen), Stefanie Glöggler 
(neue Beisitzerin), Iris Birk (zweite AL Gymnastik), Amanda Pursch-
ke (erste Vorsitzende), Magdalena Lipp, Sonja Specht (beide AL 
Korbball), Simone Mayr (Beisitzerin), Stefanie Waldmann (Kassie-
rin), Kathleen Epp (AL Gymnastik).
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Gemeinde Rückholz                                                   

BLUMENFREUNDE RÜCKHOLZ ON TOUR - IN SÜDTIROL

Ende April ging es für die Rückholzer Blumenfreunde für 2 
Tage nach Meran. In Rückholz startete der Ausflug noch im 
Regen, doch am Reschenpass wurde der Niederschlag weniger 
und die Temperaturen wärmer. In Meran angekommen wurde 
der Wochen-Markt besichtigt und fleißig gebummelt. An der 
Kurpromenade fand das Meraner Flower Festival statt, dort 
gab es viele Raritäten zu entdecken. Am nächsten Morgen ging 
es in die Gärten von Schloss Trauttmansdorff. Hier herrschten 
sommerliche Temperaturen und so konnten die Blumen in 
voller Pracht bestaunt werden. Wir bedanken uns bei den 30 
Teilnehmern für den gelungenen Ausflug.
Text & Bild: Margarethe Möst

JAHRESVERSAMMLUNG DER FREIWILLIGEN FEUER-
WEHR RÜCKHOLZ
Neuwahlen standen auf der Tagesordnung der Jahresversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Rückholz, zu der sich die Mit-
glieder getroffen hatten. Martin Barnsteiner wurde erneut in 
seinem Amt als Vorsitzender der Feuerwehr bestätigt, ebenso 
wie sein Stellvertreter Thomas Guggemos. Schriftführer bleibt 
Peter Neher, Kassiere sind nach wie vor Thomas Huber und 
Matthias Allgaier und Fahnenträger Stefan Wolf mit seinen 
Fahnenbegleitern. Simon Specht wurde als neuer Fahnenbe-
gleiter gewählt. Im Rückblick auf das vergangene Jahr betonte 
der Vorsitzende, dass die Floriansjünger besonders beim Be-
zirksmusikfest in Rückholz, wie viele andere Vereine auch, ge-
fordert waren. Sie übernahmen die Parkplatzeinweisungen und 
viele andere Aufgaben. Er bedankte sich für die Unterstützung 
der Feuerwehrleute aus den Nachbargemeinden Wald und 
Lengenwang, die zur Hand gegangen waren. Barnsteiner wies 
auf eine Funkübung am Feuerwehrhaus in Rückholz hin, die 
zusammen mit anderen Feuerwehren abgehalten worden war. 
Daneben haben die Feuerwehrler am kleinen Faschingsumzug 
der Musikkapelle, der Fronleichnamsprozession, der Rinder-
show, bei Martinsumzug und am Volkstrauertag teilgenommen 
und unterstützt. Auch eine Spendensammlung für die Ukrain-
ehilfe war letztes Jahr angesetzt, die ebenfalls zeitintensiv und 
arbeitsträchtig war. 

Roman Wolf, der erste Feuerwehrkommandant berichtete von 
drei Einsätzen der Freiwilligen Feuerwehr, wie einem Kamin-
brand, einem Verkehrsunfall auf der OAL 23 nahe der A7 und 
einem Brand in einem Heizungskeller mit starker Rauchent-
wicklung in Holzleuten. Er betonte, dass seit letztem Herbst 
nun die Übungen der Feuerwehr wieder regelmäßig abgehalten 
werden können. Kreisbrandmeister Alexander Schneider gab 
verschiedene Informationen des Feuerwehrverbands weiter. 
Die aktiven Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr wünschen 
sich neben neuen Handschuhen auch eine Wärmebildkamera, 
die etwa 6.500 € kosten wird. Da der Vorstand für die An-
schaffung die Genehmigung der Versammlung benötigt, wurde 
darüber beschlossen und die Ausgaben für die Wärmebildka-
mera und neue Handschuhe genehmigt. Schließlich wurden 
noch Ehrungen für langjährige Mitglieder vorgenommen. 
Andreas Waldvogel und Wolfgang Böck wurden für 40 Jahre 
Mitgliedschaft und Martin Gerle, Ulrich Guggemos, Bernhard 
Holzheu und Bernhard Martin für 25 Jahre bei der Rückholzer 
Feuerwehr geehrt.

Unser Service ist meisterhaft 
in 3 Generationen - persönlich und preiswert 

KFZ.· 
MEISTERBETRIEB 

Auto-Einmal-Eins 

Auto 
Höbel 

• Deutsche und EU Neuwagen - alle Marken
• Gebrauchtwagen mit Garantie
• Werkstatt-Service für alle Marken
auch US-Fahrzeuge
mit modernsten Prüf- und Testgeräten, 
Mobilitätsgarantie

• kostenloser HU-Vorab-Check
Seeger Straße 2 • 87663 Lengenwang 
Telefon 08364/257 • Fax 08364/8684 
lnh. Christoph Höbel e.K. • www.auto-hoebel.de 

Fachbetrieb für
Hybrid- und
Elektrofahrzeuge wanger.reisen@t-online.de
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Gemeinde Seeg                                                      

DAS ERSTE FRAUENFRÜHSTÜCK DES FRAUENBUNDES 
WAR WIEDER EIN GROSSER ERFOLG

Die Vorstandschaft des Frauenbundes Seeg (von links) Anne-
marie Schnitzler, Rosmarie Paulsteiner, Marlies Stocker-Böck, 
Marlene Steinacher, Anja Boos, Daniela Goldfuß, Gerlinde 
Miller, Bärbel Huber und Brigitte Heim (es fehlt Waltraud Roth) 
hatten kürzlich zu ihrem ersten beliebten Frauenfrühstück die-
ser Saison geladen, und viele sind gerne wieder der Einladung 
gefolgt. Dieses Mal brachte Heike Heel (Mitte) mit ihrem por-
tablen kleinen aber feinen Puppentheater den Opernglanz der 
Mailänder Scala ins Seeger Pfarrheim. Nach dem Opernklas-
siker Brindise aus La Traviata und dem begeisterten Applaus, 
versprühte die Zugabe - Dean Martins schmachtendes „That´s 
amore“ noch reichlich Frühlingsgefühle unter den Besucherin-
nen.               Text & Bild: Martina Gast

KOMMISSARISCHES WEITERBESTEHEN DER BLUMEN-
FREUNDE SEEG - JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG MIT 
NEUWAHLEN DER „BLUMENFREUNDE SEEG E. V.“
Am 13.4.2023 fand im Gasthaus Platzhirsch in Seeg die 
Jahreshauptversammlung der Blumenfreunde statt. Nach der 
Begrüßung aller Anwesenden der Vorsitzenden Lydia Fichtl, 
wurde in einer Gedenkminute an alle verstorbenen Mitglieder 
gedacht. Anschließend gab Schriftführerin Gerlinde Assemann 
einen Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr. Es fanden 
verschiedene Veranstaltungen wie die Gertrudenmesse in der 
Pfarrkirche St. Ulrich, eine Moorführung, eine Pflanzentausch-
börse, die Vereinsmaiandacht, eine Lehrfahrt zum Zoologisch-
Botanischen Garten nach Stuttgart und das Kräuterboschen 
binden statt. Auch das große Erntedankfest jährte sich zum 
30. mal, dabei wurde der Erntedankwagen wieder bestückt und 
Herbstkränze gebunden. Somit konnte der Erlös von 710€ an 
die Kartei der Not gespendet werden. 

Außerdem fanden Monatsversammlungen mit diesen Themen, 
„Gartenlust statt Gartenfrust“ von Leonhard Ressler, die Peru 
Reise von Vereinsmitglied Hedwig Langhof und dem Bunten 
Abend mit Waltraud Mair statt. Während der Mostsaison wur-
den durch viele fleißige Helfer 45.940 Liter Saft gepresst.  
Gisela Gast berichtete über einen ausgeglichenen Kassenstand, 
aus den Überschüssen unterstützte der Verein gemeindliche 
und soziale Einrichtungen. Berta Miller und Monika Fichtl 
prüften die einwandfrei geführte Kasse und baten die Vor-
standschaft zu entlasten.

Folgende Mitglieder wurden geehrt:
25 Jahre:  Bernadett Dopfer, Elisabeth Einsle, 
      Klaus Hartmann, Petra Huber, Karin Lipp, 
      Roswitha Martin, Brigitte Müller, Maria Schmölz
40 Jahre:  Rita Bach, Theresia Endrass, Hanna Fichtl, 
      Josef Schmölz, Marlene Guggemos, Berta Miller, 
      Kuni Neher
50 Jahre:  Magdalena Endrass, Josef Roth, Barbara Steger

Auch Gisela Gast wurde für 25 Jahre Mitgliedschaft, davon 24 
Jahre als Kassiererin geehrt.

Als Gemeindevertretung kam der 2. Bürgermeister Lorenz 
Schnatterer und hielt eine Ansprache, in der er um Anwär-
ter für die Vorstandschaft warb. Da sich niemand zur Wahl 
des 1. und 2. Vorsitzenden, des Kassiers und Schriftführers 

Endrass Magdalena und Roth Josef für 50 Jahre geehrt.

Ehrenmitgliedern: Annelies Huber und Bini Keller
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Doris Ostrowski
Med. Fußpflege 
(Fußbad, Fußpflege, 
kl. Fußmassage)
3TO Spangentechnik
Goldstadtspangentechnik
(Nagelkorrektur bei ein-
gewachsenen Nägeln 
und Rollnägeln)
Fußreflexzonenmassage

Auenhalle 
Hauptstraße 6

87659 Hopferau
Telefonnummer 

0 83 64/9 86 97 63

Angela Erhart
Krankengymnastik
Man. Lymphdrainage
Massagen
Kinesiolog. Tapen
Fango, 
Wärmetherapie
Elektrotherapie
Rückenschule
CMD-Behandlung
(bei Kiefergelenks-
beschwerden)
KG nach Bobath

Termine nach
Vereinbarung
Hausbesuche

Gemeinde Seeg                                                      

stellte, schlug Schnatterer vor, dass der Verein für ein Jahr 
kommissarisch weitergeführt wird. Dabei betonte er, dass das 
Weiterbestehen des Vereins für Seeg sehr wichtig ist. Auch 
die Vorsitzende Lydia Fichtl war dieser Meinung und bemerkte, 
dass auch die Mosterei beteiligt ist. Danach stellten sich fünf 
Beisitzer zur Wahl, für die anderen Ämter erklärte sich leider 
niemand bereit. Bei der Neuwahl wurden somit nur die Beisit-
zer Elisabeth Hofer, Brigitte Steger, Claudia Lux, Susi Klein und 
Barbara Böhm gewählt. Die bestehenden Vorstandsmitglieder 
blieben, wie vorgeschlagen, kommissarisch für ein Jahr im Amt. 
Die beiden Ehrenmitglieder Anneliese Huber und Bini Keller 
wurden als Dank mit einem Geschenk aus der Vorstandschaft 
verabschiedet.

Der 2. Bürgermeister Lorenz Schnatterer und Lydia Fichtl 
bedankten sich bei den neu gewählten Beisitzern und ver-
bleidenden Vorstandsmitgliedern für das Weiterbestehen der 
Blumenfreunde. Anschließend bedankte sich Lydia Fichtl bei 
der Vorstandschaft und bei allen Helfern und Mitwirkenden, 
die dem Verein das ganze Jahr tatkräftig zur Seite standen 
und gab einen Ausblick der weiteren Vereinsaktivitäten, wie 
dem Planzentausch und der Maiandacht. Danach wurden noch 
einige Bilder der Jahresaktivitäten präsentiert und von Lydia 
Fichtl kommentiert.
Text: Schriftführerin Assemann Gerlinde & Bilder: Lenk Heike, 
Blumenfreunde Seeg e. V

FLORIANSFEIER MIT EHRUNGEN UND TRUPPFÜHRER-
PRÜFUNG
Zur Ehre des Schutzpatrons der Feuerwehr, dem heiligen 
Florian, und zum Gedenken an die verstorbenen Kameraden 
begingen die Mitglieder der Feuerwehr Seeg ihre Floriansfeier. 
In seiner Predigt bezeichnete Pfarrer Wolfgang Schnabel die 
Einsatzkräfte als Idealisten und Realisten. Es bedarf viel an Ide-
alismus, um unzählige Stunden für Ausbildung, Übungsdienst 
und im Einsatz zu erbringen. Als Realisten wissen sie aber auch 
wie wichtig dieser Dienst ist, da der Ernstfall immer wieder 
eintritt, und zum Schutz der Bürger und ihres Eigentums 
unerlässlich ist. Einen würdigen Rahmen verliehen der Feier die 
Harmoniemusik sowie der Männerchor Seeg. Diese umrahmten 
sowohl den Gottesdienst als auch danach den gemütlichen 
Kameradschaftsabend im Gemeindezentrum.

Für langjährigen aktiven Feuerwehrdienst konnten mehrere 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Seeg ausgezeichnet wer-
den. Für ihren Dienst in der Feuerwehr bedankten sich bei den 
Geehrten neben dem zweiten Bürgermeister auch der Kreis-
brandrat und der Kommandant der Feuerwehr Seeg.

Nach rund eineinhalb Jahren in der Ausbildung stellten sich 
sechs junge Nachwuchskräfte der Prüfung zum Truppführer. 
In zwei Gruppenübungen wurden jeweils die drei Truppführer 
auf ihre fachliche, zügige und sorgfältige Vorgehensweise 
geprüft. Bei den zwei Übungsszenarien galt es einmal eine von 
und unter einem Auto verletzte, eingeklemmte Person erst zu 
versorgen und zu retten. Bei der zweiten Übung musste eine in 
unwegsamen und absturzgefährdeten Geländen verunglückte 
Person gerettet werden. Unter Beachtung des Eigenschutzes 
musste ebenfalls die Erstversorgung und eine sichere Rettung 
vorbereitet und durchgeführt werden.
Text & Bilder: FF Seeg

v. l. n. r. Kreisbrandrat Markus Barnsteiner, Kommandant Peter 
Rietzler, Manfred Schmid, Werner Lenk und Claus Boos jeweils 
40 Jahre. Bernhard Riefler 25 Jahre zweiter Bürgermeister Lorenz 
Schnatterer und Vorsitzender Alexander Gast. Es fehlt Remig 
Rietzler 40 Jahre

 v. l. n. r.  Ausbilder Andreas Hipp, Michael Weber und Klaus Punt-
schuh, die Prüflinge Markus Brenner, Linda Baur, Tobias Hipp,  
Fabian Häussler, Lennox Kutsche, Patrik Platzer. Kommandant  
Peter Rietzler Kreisbrandinspektor Peter Einsiedler und Kreis-
brandmeister Dirk Schranz, die als Prüfer die Prüfung abgenom-
men haben. 
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Gemeinde Wald                                                                    

KÖNIGSEHRUNG DES SCHÜTZENVEREINS WALD-
WIMBERG E. V.
In diesem Jahr wurden bei den Ergebnissen des Königsschie-
ßens hervorragende Blattel erzielt. Gerade die Jugend hat ihr 
Können und eine ruhige Hand unter Beweis gestellt. Dabei 
sicherte sich Julia Hartmann mit einem 8,0 Teiler den Titel zur 
Jugendkönigin und verteidigte damit ihre Regentschaft aus 
dem Vorjahr. Dicht gefolgt von Peter Kugelbrey mit einem 8,4 
Teiler als Wurstkönig und Brezenkönig wurde Tobias Hartmann 
mit einem 10,0 Teiler. In der Schützenklasse wurde Reinhard 
Haggenmüller mit einem 8,2 Teiler Schützenkönig. Wurstkönig 
wurde Sebastian Martin mit einem 26,9 Teiler. Brezenkönig 
wurde Anton Abrell mit einem 29,7 Teiler. Weiter wurden 
außerdem die Sieger der Vereinsmeisterschaft für Jugend und 
Schützenklasse gekürt. So wurde bei der Jugend ebenfalls Julia 
Hartmann mit einem Durchschnitt über 15 Serien von 192,10 
Ringen Vereinsmeisterin. Bei den Erwachsenen in der Schüt-
zenklasse holte sich Martin Sebastian mit einem Durchschnitt 
von 192,73 den ersten Platz.
Text & Bild: Markus Pretsch

Schützenkönig Reinhard Haggenmüller (links) und Jugendkönigin 
Julia Hartmann als diesjährige Regenten in Wald

TOLLE TEAMLEISTUNG

Der letzte U14 Turniertag der Saison fand wie immer in 
Biessenhofen statt. Auch dieses Jahr konnten die Kinder ein 
super organisiertes Turnier mit leckerer Verpflegung und vielen 
Zuschauern erleben. Die beiden Walder Teams mussten gleich 
zu Beginn gegeneinander antreten. Ein sehr spannendes Duell, 
da beide Mannschaften ganz knapp je einen Satz mit 21:19 für 
sich entscheiden konnten. Im anschließenden Tiebreak gewann 
Wald 2 mit 15:6 gegen Wald 3.

Das Team von Wald 2 konnte danach alle weitern  Spiele für 
sich entscheiden und sicherten sich damit den Tagessieg!
Auch das andere Walder Team lieferte einen super Leistung 
ab und kämpfte um jeden Ball. Sie gewannen und verloren 
noch jeweils 2 Spiele, so dass sie am Ende  punktgleich mit den 
Drittplatzierten auf Rang vier landeten. Zum Schluss des Tages  
fand die Siegerehrung der Gesamtwertung aller 4 Turniertage 
statt.  Die Volleyballjugend des SV Wald freuten sich sehr über 

ihr gemeinsam erreichtes Abschlussergebnis der  Plätze 2 und 
4. Für die nächste Saison steht ein großer Schritt in die U17 
Jugend an, dort wird dann auf dem großen Feld gespielt.

WIR SUCHEN EUCH
Wir suchen Mädels und Jungs für unser neues Volleyballteam.
Habt ihr Lust auf Teamsport und spielt Ihr gerne mit dem Ball?
Seid ihr in der 1. Klasse oder älter?

Wir heißen euch, ab 14.06. jeden Mittwoch von
16.00 - 17.00 Uhr, in unserer Halle herzlich willkommen!
Wir freuen uns schon auf euch!
Bitte meldet euch unter volleyballjugend@sv-wald.de oder 
0160/95735592 an!
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNG:

JEDEN MITTWOCH
10.30 Uhr  Kostenlose Kräuterführung im „ Bärengarten 
„ mit Schorsch Kössel, viel Wissenswertes, Interessantes rund 
um Kräuter, Kochen mit Kräutern. Dauer ca. 2 Std., Anmeldung 
nicht erforderlich. Spenden für soziales Objekt erwünscht

AB 2. JUNI JEDEN FREITAG
13.00 Uhr  Käsereiführung in der Bergkäserei Weizern 
 Die Führung dauert ca. 30 Min. um 12.50 Uhr 
 Vorort sein, damit die Führung pünktlich starten 
 kann Mindestteilnehmer 5 Pers. Unkosten-
 beitrag für Schutzkleidung: 4,-- € Erwachsene - 
 3,-- € Ki. 12 - 18 Jahre - bis 12 Jahre kostenlos 
 Kinder im Alter bis 14 Jahre nur in Begleitung 
 ihrer Eltern oder einer volljährigen Begleitperson

JEDEN SAMSTAG/SONN- & FEIERTAG
14.00 - Burgenmuseum Eisenberg – Zell  
17.00 Uhr Im neu gestalteten Burgenmuseum werden 
 in fünf Themenräumen u. einem Medienraum die
 Forschungsergebnisse rund um die beiden 
 Burgen Eisenberg & Hohenfreyberg präsentiert.
 Die Ausstellung ist mit speziellen „Kinderstatio-
 nen“ für Groß u. Klein ein lohnender Besuch. 

AUF ANFRAGE MÖGLICHKEIT ZUM KEGELN 
„BEIM SEELENWIRT“ Eisenberg / Osterreuten  
Tel. 08364 / 986440; Zwei vollautomatische Kegelbahnen sind 
auf dem neuesten Stand der Technik mit moderner Bild-
schirmdarstellung, sowie vielen verschiedenen Spielvarianten. 
Öffnungszeiten: täglich ab 14.00 Uhr Montag u. Dienstag erst 
ab 17.00 Uhr Ruhetag: Donnerstag

Gemeinde Eisenberg                                                       

Sie fi nden uns direkt im Dorfanger
Senkeleweg 13 · 87637 Seeg
Telefon: 0 83 64/98 30 33

Öff nungszeiten:  Mai - September
Dienstag bis Samstag: 13.00 - 19.00 Uhr (Montag Ruhetag)
Sonn- und Feiertag: 11.00 - 19.00 Uhr

Öff nungszeiten:  Oktober
Mittwoch bis Sonntag: 13.00 - 17.30 Uhr
(Montag und Dienstag Ruhetag)

Minigolfanlage Seeg
Spiel, Sport und Spaß für die ganze Familie

im Allgäu!

Besuchen Sie 
eine der schönsten 

Minigolfanlagen 

DIENSTAG, 6. JUNI 2023
15.00 Uhr Burgenführung Hohenfreyberg u. Eisenberg
 Treffpunkt: 15.00 Uhr bei der Schlossbergalm
 Anmeldung bis 12.00 Uhr in der TI Eisenberg 
 08364 1237; Mindesteilnehmer 8 Erw. pro Pers. 
 5,00 €, Kinder von 7 - 14 Jahre 2,50 €
 Kinder bis 6 Jahre frei 

DONNERSTAG, 8. JUNI 2023
19.15 Uhr Fronleichnamsprozession
 Traditionelle Fronleichnamsprozession zu 
 verschiedenen Altären in Zell

FREITAG, 9. JUNI 2023
20.00 Uhr Standkonzert mit der Musikkapelle Eisenberg
 Dorfgemeinschaftshaus in Zell 

DIENSTAG, 13. JUNI 2023
15.00 Uhr Burgenführung Hohenfreyberg u. Eisenberg
 Treffpunkt: 15.00 Uhr bei der Schlossbergalm
 Anmeldung bis 12.00 Uhr in der TI Eisenberg 
 08364 1237, Mindesteilnehmer 8 Erw. pro Pers. 
 5,00 €, Kinder von 7 - 14 Jahre 2,50 €
 Kinder bis 6 Jahre frei"

MITTWOCH, 14. JUNI 2023
19.30 Uhr Alphornblasen mit der Alphornbläsergruppe aus 
 Eisenberg, Burghotel Bären

DONNERSTAG, 15. JUNI 2023
17.00 Uhr Elementarer Garten - Gartenkurs mit
 Schorsch Kössel. Einblicke in die Gartengestal-
 tung unter elementaren Gesichtspunkten, 
 Beetaufbau, Pflanzenvielfalt, Schädlinge - Nütz-
 linge "Wohin mit den Schnecken ??" u.v.m.
 Führung kostenlos, Spende angenehm"
 Zell im Bärengarten

MONTAG, 19. JUNI 2023
17.00 Uhr Tipps & Tricks vom Profi  
 Gärtnermeister & Kräuterguru Christian Herb 
 von der gleichnamigen Kräutergärtnerei
 in Kempten verrät in einer sehr unterhaltsamen 
 Führung seine fachmännischen Tricks; Prädikat: 
 besonders wertvoll !!! Führung kostenlos, 
 Spende angenehm. Bärengarten in Zell

DIENSTAG, 20. JUNI 2023    
15.00 Uhr Burgenführung Hohenfreyberg u. Eisenberg
 Treffpunkt: 15.00 Uhr bei der Schlossbergalm
 Anmeldung bis 12.00 Uhr in der TI Eisenberg 
 08364 1237; Mindesteilnehmer 8 Erw. pro Pers. 
 5,00 €, Kinder von 7 - 14 Jahre 2,50 €
 Kinder bis 6 Jahre frei
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Gemeinde Eisenberg                         

MITTWOCH, 21. JUNI 2023
10.30 Uhr Kräuterführung im Bärengarten  
19.30 Uhr Alphornblasen mit der Alphornbläsergruppe
  aus Eisenberg, Schlossbergalm 

FREITAG, 23. JUNI 2023
13.00 Uhr Führung durch die Bergkäserei Weizern
20.00 Uhr The Ghost Cats
 Zum Opening im Bärengarten - Folk, Rock, 
 Pop Acoustic Music, Covers and original 
 Compositions. Atmosphärische Gitarre und 
 sensationeller, engelsgleicher Gesang! Eintritt
 frei - Spenden erwünscht, Burghotel Bären
20.00 Uhr Standkonzert mit der Musikkapelle Eisenberg 
 Dorfgemeinschaftshaus in Zell

SAMSTAG, 24. JUNI 2023
20.00 Uhr Serenade auf der Burg Hohenfreyberg
 mit dem Bläserensemble Marktoberdorf
 Burgruine Hohenfreyberg

DIENSTAG, 27. JUNI 2023
15.00 Uhr Burgenführung Hohenfreyberg u. Eisenberg
 Treffpunkt: 15.00 Uhr bei der Schlossbergalm
 Anmeldung bis 12.00 Uhr in der TI Eisenberg 
 08364 1237; Mindesteilnehmer 8 Erw. pro Pers. 
 5,00 €, Kinder von 7 - 14 Jahre 2,50 €
 Kinder bis 6 Jahre frei 

MITTWOCH, 28. JUNI 2023
19.30 Uhr Alphornblasen mit der Alphornbläsergruppe 
 Eisenberg, Landhotel Gockelwirt

FREITAG, 30. JUNI 2023
17.00 Uhr Mission Grün
 Bei "Mission Grün" geben wir unser geballtes 
 Wissen über die Verwendung von vielerlei 
 Kräutern weiter. Nach einer Kräuterführung 
 mit Schorsch Kössel stellen wir zusammen 
 einige Rezepte mit Kräutern her, die im Garten
 verkostet werden. Höhepunkt ist anschl. die 
 Herstellung und Verkostung von unserem
 Kräuterkuss. Das Beste aus unserem Kräuter-
 garten in einem Schluck. Kosten: 19,00 € pro 
 Person, Anmeldung erforderlich
 Burghotel Bären

Gemeinde Hopferau                              

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNG:

Kostenlose Führung durch die historischen Räume vom 
Schloss zu Hopferau von Sonntag bis Freitag auf Anfrage 
möglich. Anmeldung unter 08364-984890 Schloss Hopferau

Schlossbesichtigung auf eigene Faust 
Lernen Sie das Schloss zu Hopferau von Sonntag bis Freitag 
von 12.00 bis 18.00 Uhr kennen.

JEDEN DIENSTAG
"Schauseifensieden" in der Seifenmanufaktur 
Leovinus Naturkosmetik in Hopferau, Hauptstr. 17. Erleben Sie, 
wie unsere Seife produziert wird. Anmeldung bis spätestens 
Montag 17.00 Uhr unter 0173/7760011. Mindestteilnehmerzahl 
5 Personen, maximal 12 Personen auch Online buchbar.

JEDEN DIENSTAG UND MITTWOCH
13.00, 14.00 Sennereiführungen Sennerei Lehern
& 15.00 Uhr Geführte Besichtigung der Sennerei Lehern 
 mit Vorführung im Informationszentrum. 
 Besichtigungstermin ist nur online buchbar 
 über Veranstaltung Hopferau oder Sennerei 
 Lehern.

MITTWOCH, 7. JUNI 2023
18.30 Uhr Dorffest-Heimatabend des Trachtenvereines
 D'Schloßbergler Hopferau im Freien mit 
 Trachtentänzen am Musikstadl/Mühlbachweg. 
 Bewirtung ab 18.30 Uhr - Programmbeginn 
 ca. 19.00 Uhr; Ausweichtermin Freitag, 9.6.23

DIENSTAG, 13. JUNI 2023
19.30 Uhr Standkonzert des Musikverein Hopferau am 
 Musikstadl / Mühlbachweg. Veranstaltung findet 
 nur bei guter Witterung statt

SONNTAG, 18. JUNI 2023 
19.30 Uhr  Bayrisches Musikkabarett – Fredl-Fesl-Abend 
 im Schloss zu Hopferau – Info´s unter Schloss 
 zu Hopferau

DIENSTAG, 20. JUNI 2023 
20.00 Uhr Standkonzert des Männerchor Hopferau und 
 den Dornacher Alphornbläsern im Schlossgarten 
 des Schloss Hopferau. Bei schlechtem Wetter im
 Treppenhaus des Schlosses.

Günstig werben im VGem-Blättle
vgemblatt@seeg.de

Meisterbetrieb
Hopferau
Hauptstraße 25
Tel. 0 83 64 - 16 80

•  Teppiche und PVC-Beläge         •  Matratzen und Betten
•  Polsterarbeiten                           •  Vorhänge und
•  Sonnenschutzanlagen                  Tischdecken nach Maß
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Gemeinde Lengenwang                        

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

JEDEN MONTAG
19.00 Uhr Radtour der Tourenfreunde
 Veranstalter: Tourenfreunde

JEDEN DIENSTAG
9.00 Uhr Nordic-Walking, Treffpunkt am Rathaus
14.00 Uhr Radtour des Radfahrvereins Lengenwang
 Treffpunkt am Bahnhof

JEDEN MITTWOCH
18.30 Uhr Nordic-Walking, Treffpunkt am Rathaus

JEDEN FREITAG
10.00 Uhr Radtour des Radfahrvereins Lengenwang
 Treffpunkt am Bahnhof

MITTWOCH, 7. JUNI 2023
19.30 Uhr  Stammtisch für alle interessierten “Gartler” 
 im Gasthaus “Goldener Adler”; Veranstalter: 
 Gartenbauverein “Grünes Lengenwang e.V.”

FREITAG 16. JUNI 2023
14.00 Uhr Lengenwanger Berufsinfotag
 Betriebe öffnen ihre Pforten für Berufsein- 
 und -umsteiger

MITTWOCH, 7. JUNI 2023
20.00 Uhr Singleparty am TSV Gelände, TSV

DONNERSTAG, 8. JUNI 2023
19.15 Uhr Fronleichnam Festgottesdienst
 und Prozession, anschließend Stehempfang im 
 Pfarrheim

SAMSTAG, 17. JUNI 2023
7.30 Uhr Ökumene Wallfahrt 2023 , Beginn 7.30 Uhr 
 an der St. Wolfgang Kirche Lengenwang, 
 weitere Infos siehe Aushang

SONNTAG, 18.JUNI 2023
19.15 Uhr  Jugendgottesdienst mit der
 Singgruppe Andiamo in der Pfarrkirche

Gemeinde Rückholz                          

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

JEDEN DONNERSTAG (AUSGENOMMEN FERIEN) 
19.30 - Yoga in der alten Schule Rückholz , 1 Stock
21.00 Uhr

FREITAG 16. JUNI 2023
14.00 -  Weidenflechtkurs "Sonnen" in Kraftisried
19.00 Uhr Veranstalter: Blumenfreunde Rückholz

• Grubenentleerung     • Fettabscheiderservice 

87637 Seeg
Pfauenweg 2

Tel. 0 83 64 -542
Fax 0 83 64-98 71 21

Handy 0 170-571 58 72
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Gemeinde Seeg                                                         

JEDEN DIENSTAG
14.00 – 17.00 Uhr  Erlebnisimkerei Seeg geöffnet
14.00 & 16.00 Uhr  Führung durch die Erlebnisimkerei 
   Seeg*

JEDEN DONNERSTAG
14.00 – 17.00 Uhr  Erlebnisimkerei Seeg geöffnet
14.00 & 16.00 Uhr  Führung durch die Erlebnisimkerei 
   Seeg*

JEDEN FREITAG
10.00 – 12.00 Uhr  Erlebnisimkerei Seeg geöffnet
10.00 Uhr    Führung durch die Erlebnisimkerei 
   Seeg*

JEDEN SONNTAG
14.00 – 17.00 Uhr  Erlebnisimkerei Seeg geöffnet
14.00 & 16.00 Uhr  Führung durch die Erlebnisimkerei 
   Seeg*

JEDEN MITTWOCH UND SONNTAG
14.00 – 17.00 Uhr  Heimatmuseum Seeg geöffnet

*Bitte melde Dich für eine Führung durch die Erlebnisimkerei 
online unter www.seeg.de oder in der Tourist-Information Seeg, 
Tel. 08364/983033 an. Kosten: 9 € (ermäßigte Preise für Kinder 
und auf Gästekarte), mit KönigsCard frei; Treffpunkt: Erlebnis-
imkerei, Hauptstr. 66, Seeg.

FREITAG, 2. JUNI 2023
15.00 Uhr  Moorführung mit Otto Schrägle ins Kirchthaler 
 Filz; Kosten: Erw. 5,00 €/ Kinder 3,00 €. 
 Wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk 
 erforderlich, für Groß und Klein geeignet! 
 Anmeldung bis 12 Uhr online unter www.seeg.de 
 oder in der Touristinfo Seeg Tel. 08364/983033;
 TP: Moorbahnhof, Ladestr. 2, Seeg

SONNTAG, 4. JUNI 2023
11.00 Uhr  Lobacher Fest, Traditionelles Allgäuer Fest mit 
 Unterhaltung für Groß und Klein; 
 TP: Ortsteil Lobach

MITTWOCH, 7. JUNI 2023
10.00 Uhr  Ziegenspaziergang - Ein gemütlicher Spazier-
 gang begleitet von zahmen Ziegen. Anmeldung
 online unter www.seeg.de oder in der Tourist-
 Information Seeg Tel. 08364/983033 oder 
 www.erlebnisnaturhof-erna.de; Kosten: 7 €, 
 ab 6 Jahre, TP: Bienenhaus, Hauptstr. 66, Seeg

DONNERSTAG, 8. JUNI 2023
8.30 Uhr  Gottesdienst zu Fronleichnam mit Prozession
 TP: Kirche St. Ulrich, Kirchplatz 3, Seeg

SAMSTAG, 10. JUNI 2023
14.00 Uhr  Das etwas andere Walderlebnis – Eine Wald-
 führung mit kleinen Überraschungen für Kids 
 ab 5 Jahre. Anmeldung unter www.seeg.de 
 oder in der Tourist-Info Seeg (Tel.08364/983033) 
 bis Freitag 17.00 Uhr erforderlich! TP: Wander-
 parkplatz Naturpfad Senkele Seeg/Roßh.

MITTWOCH, 21. JUNI 2023
17.00 Uhr  Kirchenführung durch die Pfarrkirche St. Ulrich
 Erfahre Interessantes über die Rokoko-Kirche 
 St. Ulrich auf Spendenbasis, ohne Anmeldung!
 TP: Pfarrkirche St. Ulrich, Kirchplatz 3, Seeg

DONNERSTAG, 22. JUNI 2023
12.00 Uhr  Geführte Tages-Bergtour „Geiselstein“
 Dauer: 12.00 Uhr – 17.30 Uhr, Kosten: 39 Euro 
 pro Person; Anmeldung unter www.wilde-alpen-
 touren.de oder Tel. 08364/2379980: 
 TP: Sportplatz, Senkeleweg 35, Seeg

FREITAG, 23. JUNI 2023
19.00 Uhr Abendge(h)bet: MIT ALLEN SINNEN
 Der kath. Frauenbund lädt alle Mitglieder und 
 Interessierte ein zum Abendge(h)bet: MIT ALLEN
 SINNEN. Treffpunkt ist beim Pfarrheim.

SONNTAG, 25. JUNI 2023
14.30 Uhr  Führung durch das Heimatmuseum Seeg
 Wie, wo, mit was und wer? Interessantes und 
 Wissenswertes aus erster Hand. Ohne
 Anmeldung, Kosten: 3 € zzgl. Eintritt (ab 15 
 Jahre), TP: Heimatmuseum, Hauptstr. 66, Seeg

FREITAG, 30. JUNI 2023
15.30 Uhr Moorführung mit Hedwig Langhof – Eine 
 spannende Führung rund um das Wiesleutener 
 Moos. Kosten: Erw. 5,00 €/Kinder 3,00 €. 
 Festes Schuhwerk erforderlich ! Anmeldung bis 
 12 Uhr online unter www.seeg.de oder in der 
 Touristinformation Seeg Tel. 08364/983033
 TP: Moorbahnhof, Ladestr. 2, Seeg
18.00 Uhr  Vorbereitungsgottesdienst zum 
 Ulrichsjubiläumsjahr mit Pfarrer Christoph 
 Hänsler (St. Ulrich und Afra – Augsburg) 
 Rosenkranz 18.00 Uhr – Heilige Messe 18.30 Uhr. 
 Live-Übertragung vom K-TV
 TP: Kirche St. Ulrich, Kirchplatz 3, Seeg

Mitarbeiter (m/w/d) in Voll-oder 
Teilzeit gesucht – Zahnarztpraxis Dr. Denk 
Hauptstraße 62, Seeg, Tel. 08364/1371 oder 
Email: dr.denk@kurzepost.de
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Gemeinde Wald                                   

FREITAG, 2. JUNI 2023
11.00 Uhr  Seniorenkonzept Mittagstisch, hensels kochbar

SAMSTAG, 3. JUNI 2023
8.30 Uhr  Frühstücksbuffet mit Anmeldung, 
 Walder Dorfladen
14.00 Uhr  Führung durchs Dorfmuseum, 
 Pfarrgarten Wald

DONNERSTAG, 8. JUNI 2023
17.00 Uhr  Stammtisch/Seniorenkonzept, hensels kochbar

DIENSTAG, 20. JUNI 2023
15.00 Uhr  Kaffeeklatsch für Alle, Dorfcafé

DONNERSTAG, 22. JUNI 2023
14.00 Uhr  Stricken im Rahmen des Seniorenkonzeptes, 
 Pfarrhof
17.00 Uhr  Stammtisch/Seniorenkonzept, hensels kochbar

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

JEDEN MITTWOCH UM 14.00 UHR 
FREITAG UM 10.00 UHR
Führung durch die Waldbrand Destillerie
Anmeldung erforderlich unter 0 83 02/92 02-171 oder 
E-Mail: team@waldbrand.com

JEDEN DONNERSTAG 
ab 16.30 Uhr – Seniorenstammtisch, hensels kochbar
ab 19.00 Uhr – Kesselfleisch-Essen in der Walder Käskuche

JEDEN FREITAG 
ab 19.00 Uhr – Raclette-Buffet in der Walder Käskuche

hensels kochbar: Aktuelle Infos unter www.hensels-kochbar.de 
oder Telefonnummer 0 83 02/92 25 26.
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Bei uns: Arthrosebehandlung mit eigenem 
plättchenreichen Plasma (PRP)

87637 Seeg · Bahnhofstr. 11 · Tel. 0 83 64 - 318
http://www.elektro-roman-mueller.de

• Elektroinstallation
• Brandmeldeanlagen

zert. nach DIN 14675
• Sicherheitstechnik
• KNX Gebäudetechnik
• Beleuchtungstechnik

Fachbetrieb für Gebäudetechnik · Informationstechnik

• Hausgeräte
• Antennenanlagen
• Blitzschutzanlagen
• E-Check
• Telefonanlagen

Qualitätsmanagement
Wir sind zertifiziert!

87637 Seeg · Bahnhofstr. 11 · Tel. 0 83 64 - 318
http://www.elektro-roman-mueller.de

• Elektroinstallation
• Brandmeldeanlagen

zert. nach DIN 14675
• Sicherheitstechnik
• KNX Gebäudetechnik
• Beleuchtungstechnik

Fachbetrieb für Gebäudetechnik · Informationstechnik

• Hausgeräte
• Antennenanlagen
• Blitzschutzanlagen
• E-Check
• Telefonanlagen

Qualitätsmanagement
Wir sind zertifiziert!

87637 Seeg · Bahnhofstr. 11 · Tel. 0 83 64 - 318
http://www.elektro-roman-mueller.de

• Elektroinstallation
• Brandmeldeanlagen

zert. nach DIN 14675
• Sicherheitstechnik
• KNX Gebäudetechnik
• Beleuchtungstechnik

Fachbetrieb für Gebäudetechnik · Informationstechnik

• Hausgeräte
• Antennenanlagen
• Blitzschutzanlagen
• E-Check
• Telefonanlagen

Qualitätsmanagement
Wir sind zertifiziert!



  

Anton Ambros GmbH • 87659 Hopferau • www.ambros-haus.de 
08364-98343-0 • info@ambros-haus.de 

Javad Rezai
Schreiner

Hier bin ich jetzt Dahoam!
Wir stellen ein und bilden aus! Zimmerer/Zimmerin (m/w/d), 
AKTUELL: erfahrenen/-e LkW Führer/Führerin (m/w/d) mit handwerk-
lichem Geschick – auch Teilzeit!

www.allgaeuer-immobilien.com 
Uferstraße 15 · 87629 Hopfen am See

Tel.: 08362 / 924466

·  fürs Alter vorsorgen wollen 
·  Ihre Immobilie zu einem 
Bestpreis verkaufen  
möchten

·  eine Wertermittlung  
brauchen

· Fragen zu Immobilien haben
·  gut beraten und bestens 
betreut werden wollen

Rufen Sie uns an, 
wenn Sie...

IHRE ANSPRECHPARTNERIN 
WENN ES UM

 IMMOBILIEN GEHT

      Zur Osterwies 7   |             87637 Seeg            |   08364-986 48 90
     Bergstraße 2a   |        87600 Kaufbeuren     |      08341 - 2021   

UNTERNEHMER      WERTE
Steuerberatungsgesellschaft mbH

www.unternehmerwerte.eu

..., dass Sie mit einem „Berliner Testament“ 
eventuell hohe Steuerfreibeträge vernichten?

Wussten Sie
schon...?!

Britta Reinartz  |  dragoevents.de

Mediengestaltung
Gra� kdesign
Illustrationen

Sulzberg 2  |  87637 Seeg
Mail: info@dragoevents.de
Telefon: 0172/813 92 93

GUGGEMOS
Raumausstatter GmbH

Bahnhofstraße 17 - 87637 Seeg
Tel. (0 83 64) 300 - Fax (0 83 64) 8707

gugg-raum@t-online.de

Bodenbeläge / Gardinen / Möbelstoffe
Plissee / Insektenschutz / Markisen

Kompetente Beratung und Montage aus Meisterhand

Individuelle Fertigung in unserer Werkstatt
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